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Die Altstadt-Weihnacht fin-
det vom 5. bis 14. Dezember 
am Waagplatz statt

Die Müllabfuhrtermine 2009 
werden in der nächsten 
StadtZeitung veröffentli-
cht. Der neue Abfuhrkalen-
der liegt bereits an den be-
kannten Stellen aus.

[Stadt ZEITUNGspezial ]
Heizen und Lüften im Winter 	 

Fürther
Altstadt-
Weihnacht

Waagplatz
5.12. bis 14.12.08
Eröffnung: Freitag, 5. Dezember 2008, 17 Uhr
Montag – Freitag, 16.30 bis 20 Uhr
Samstag und Sonntag 13 bis 20 Uhr

Altstadtverein Fürth e. V.
Altstadtviertel St. Michael
Bürgervereinigung Fürth e. V.

Mit der         direkt zur Altstadtweihnacht
U-Bahnhof Fürth/Rathaus

Traditionelles Handwerk, Kunstgewerbe,
Kinder- und Erwachsenenchöre, Bläser,
Sänger, Nachtwächter, Zauberer,
Puppentheater, Jazz-Bands,
Fürther Christkind, Akkordeon, Harfe

U1

29.

Mülltrennung. Ehrensache !
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Drei Goldene Kleeblätter für außergewöhnlichen Einsatz 
Hohe Auszeichnung für ehrenamtliches Engagement an Gertrud Schwarz, Günter Diller und Rainer Heller

Das Goldene Kleeblatt, die dritt-
höchste Auszeichnung, die von 
der Stadt verliehen wird, ging 
dieser Tage an Gertrud Schwarz, 
Günter Diller und Rainer Hel-
ler. Oberbürgermeister Thomas 
Jung würdigte bei einer feier-
lichen Zeremonie im Schloss 
Burgfarrnbach das außerordent-
liche Engagement der drei Per-
sönlichkeiten für das Gemein-
wohl der Kleeblattstadt. 
Gertrud Schwarz‘ Einsatz gilt vor 
allem ihren älteren Mitbürgern. 
Seit 1980 engagiert sich die Für-
therin im Verband der Kriegsbe-
schädigten, Kriegshinterbliebe-
nen und Sozialrentner Deutsch-
lands e.V. (VdK), der mit 1,4 
Millionen Mitgliedern der größ-

Ausbau der Leyher Straße verbessert Erscheinungsbild 
Gesamte Südstadt profitiert – Deutlich attraktiver – Kontinuierliche Fortschritte beim Straßenbau

Freie Fahrt: Stadtbaurat Joachim Krauße, Oberbürgermeister Thomas Jung und 
der für den Straßen- und Brückenbau zuständige Tiefbauamtsleiter Manfred Pirkl 
(v.li.) geben die Leyher Straße für den Verkehr frei.

Fo
to

: M
itt

el
sd

or
f

Eine dynamische Entwick-
lung wie sie seit einigen Jahren 
in der Südstadt zu verzeichnen 
ist, muss laut Oberbürgermeis-

ter Thomas Jung mit Infrastruk-
turmaßnahmen einhergehen. Ei-
ne große Rolle spiele dabei vor 
allem auch der Straßenbau, bei 

dem, so das Fürther Stadtober-
haupt, nun nach der Ufer-, Wei-
herstraße ein weiterer Meilen-
stein passiert werden konnte: Für 
350 000 Euro wurde die Leyher 
Straße zwischen Fronmüller-
straße und Stadtgrenze grundle-
gend saniert.
„Die Bedeutung dieses Ab-
schnitts ist genauso hoch wie bei 
der Waldstraße“, sagte Jung an-
lässlich der offiziellen Freiga-
be der für den Fürther Süden so 
wichtigen Verkehrsverbindung. 
Zumal sich damit auch das Er-
scheinungsbild des früheren 
„Little America“ endgültig und 
entscheidend verbessert habe. 
„Durch das Anlegen von insge-
samt 16 trennenden Pflanzflä-
chen haben wir bewusst dafür 
gesorgt, dass auf den Parkstrei-
fen zwar Pkws, aber keine Last-
züge mehr Platz finden“, erklär-
te Stadtbaurat Joachim Krauße. 
Eine Maßnahme, die auch da-

te Sozialverband in Deutsch-
land ist. Während ihrer Amts-
zeit als Vorsitzende stieg im hie-
sigen Ortsverband die Zahl der 
Mitglieder um knapp 1000 auf 
2860. Als Ansprechpartner für 
die großen und kleinen Nö-
te des Alltags, gehörte ihre 
Aufmerksamkeit all den-
jenigen, deren Interesse 
es gegenüber der Gesell-
schaft und Politik zu ver-
teidigen galt. Der Seni-
orenkreis lag Gertrud 
Schwarz besonders 
am Herzen und die-
ser Einsatz für die äl-
tere Generation brachte 
und bringt ihr bis heute 
innerhalb des VdK viel 

Lob und Anerkennung ein, auch 
als sie 2004 den Vorsitz aus ge-
sundheitlichen Gründen abge-
ben musste. 
Günter Diller erhielt das Gol-

dene Kleeblatt für .
seinen Einsatz 

»» Fortsetzung auf Seite 3 »»

»» Fortsetzung 
auf Seite 2 »»
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im Gartenbau- und Kleintier-
züchterverein „Volkswohl“. Seit 
1974 übernimmt er als Erster 
Vorsitzender zahlreiche Auf-
gaben, um den Mitgliedern in 
den grünen Freizeitoasen beste 
Rahmenbedingungen für Erho-
lung und Geselligkeit zu schaf-
fen. Seit Herbst 2004 enga-
giert sich Diller auch als Vorsit-
zender des Stadtverbandes der 
Kleingärtner Fürth mit großem 
Engagement. 
Mit dem dritten Goldenen Klee-
blatt würdigte Jung den ehren-
amtlichen Einsatz von Rainer 
Heller. Seit Mitte der 80er Jah-
re engagiert sich der ehemalige 

Drei würdige Träger des Goldenen Kleeblattes: Günter Diller, Gertrud Schwarz 
und Rainer Heller freuen sich über die hohe Auszeichnung aus den Händen von 
OB Thomas Jung (v.li.).
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Vorstandsvorsitzende der Spar-
kasse Fürth auf kirchlichem, so-
zialem und kulturellem Gebiet. 
In mehr als zehn Vereinen und 
Institutionen, unter anderem als 
Vorsitzender der Vision Fürth 
und des Theatervereins, hat sich 
Heller mit Eifer, Energie und 
Fachwissen eingebracht. Auch 
in seinem verdienten Ruhestand 
geht der gelernte Bankkaufmann 
seinen ehrenamtlichen Aufgaben 
engagiert und tatkräftig nach. 
Das Goldene Kleeblatt steht als 
Anerkennung für den unermüd-
lichen Einsatz zugunsten des Ge-
meinwohls und wird seit 1991 
verliehen. � n

Im Gebiet um das Rathaus gilt 
seit einigen Tagen flächende-
ckend das Tempolimit von 20 Ki-
lometern pro Stunde. Es handelt 
sich um die Schirm-, Bäumen-, 
Lilien-, Mohren- und Ludwig-Er-
hard-Straße sowie die Theater-
straße bis zur Einmündung der 
Gartenstraße. Betroffen sind zu-
dem die Brandenburger Straße, 
der Kohlenmarkt samt Hirschen-
straße bis zum Technischen Rat-
haus sowie die Untere Königs-
traße vom Marktplatz bis zum 
Obstmarkt. Der Grund ist laut 
Hans-Joachim Gleißner, Leiter 
des Straßenverkehrsamtes, dass 
in diesem Bereich viele Fußgän-

Sicherheit durch Tempo-20-Zone 
Einheitliche Geschwindigkeitsregelung für Rathausbereich

Im gesamten Rathausumfeld gilt seit einigen Tagen das Tempolimit 20 Kilometer 
pro Stunde. Vorzüge sind laut Hans-Joachim Gleißner, dass nun eine einheitliche 
Regelung vorliegt und die Sicherheit für Fußgänger erhöht wurde.

ger unterwegs sind und so ein 
Plus an Sicherheit erzielt wird.
Die im Fachjargon als verkehrs-
beruhigter Geschäftsbereich be-
zeichnete Zone existiert bereits 
im Umfeld der Kirche St. Micha-
el, unter anderem in der Gustav-, 
Waag-, Anger-, Anna- und Hei-
ligenstraße und wurde nun er-
weitert. Für Gleißner ist das ein 
weiterer Vorteil, weil dadurch 
im engsten Innenstadtbereich ei-
ne einheitliche Regelung gilt und 
der ständige Wechsel von unter-
schiedlichen Geschwindigkeits-
begrenzungen entfällt. Zudem 
hilft die Maßnahme, den „Schil-
derwald“ zu lichten. � n

Für jeden Autofahrer, der im Be-
sitz eines Handys ist, kann das Par-
ken auf einigen öffentlichen Park-
plätzen in der Kleeblattstadt eine 
bequeme Angelegenheit sein. Oh-
ne den Weg zum Automaten und 
ohne die lästige Suche nach Klein-
geld, ist es möglich, das Parkticket 
per Mobiltelefon zu lösen.
Als erste Großstadt in Bayern 
hat Fürth das sogenannte SMS-
Parken im Februar an der groß-
en und kleinen Fürther Frei-
heit, vor dem Amtsgericht sowie 
in der Rudolf-Breitscheid-Stra-
ße zunächst für die Dauer eines 
Jahres eingeführt. Aufgrund der 
zufriedenstellenden Akzeptanz 
wird das Angebot nun auf das ge-
samte Parkgebiet im Zentrum er-
weitert.

Neu hinzugekommen sind: die 
Moststraße östlich und westlich 
der Friedrichstraße, die Gustav-
Schickedanz-Straße zwischen 
Königstraße und Rudolf-Breit-
scheid-Straße, die West- und Ost-
seite des Bahnhofplatzes, die 
Gabelsbergerstraße, die König-
straße vor dem Lokal „El Floridi-
ta“, die Friedrichstraße zwischen 
Alexanderstraße und Rudolf-
Breitscheid-Straße und zwischen 
Rudolf-Breitscheid-Straße und 
Maxstraße sowie die Maxstra-
ße zwischen Bahnhofplatz und 
Friedrichstraße.
Mitarbeiter des Tiefbauamtes ha-
ben an den Parkschildern bereits 
Zusatzzeichen mit der Aufschrift 
„SMS-Parken“ angebracht. Die 
Zahl der Stellplätze, für die der 

SMS-Parken kann ab sofort im gesamten Innenstadtzentrum genutzt werden 
Bequeme Möglichkeit, Parkticket zu lösen – Bereits im Februar eingeführt – Probephase läuft ein Jahr – Kontrolle über mobilen Internetzugang

Service gilt, erhöht sich damit auf 
rund 340.
Und so funktioniert es: Der Fah-
rer sendet eine Kurzmitteilung 
mit seinem Autokennzeichen und 
– durch einen Punkt getrennt – 
der gewünschten Parkdauer (30 
für die halbe Stunde, die Ziffer 
„1“ für eine Stunde, die Ziffer „2“ 
für zwei Stunden; Beispiel für ei-
ne halbe Stunde: füab123.30) an 
die Nummer 82115. Die Daten 
werden vom System registriert 
und der Nutzer erhält ein virtu-
elles Ticket auf sein Handy. Der 
Betrag für die Parkzeit sowie die 
Gebühr für die SMS, die nicht 
mehr als 12 Cent kostet, wer-
den dabei über das Prepaidgutha-
ben oder die Handyrechnung des 
Fahrers abgebucht. 

Auch die Kontrolle findet per Mo-
biltelefon statt. Laut Hans-Joa-
chim Gleißner, Leiter des Stra-
ßenverkehrsamts, sind Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter der 
Verkehrsaufsicht schon seit Jahren 
im Besitz von tragbaren Dienstte-
lefonen. Damit können sie eine In-
ternetverbindung herstellen und 
nach Eintippen des Kennzeichens 
feststellen, ob für den Parkplatz 
bezahlt worden ist.
Ein Pluspunkt des „Handy-Par-
kens“ ist, dass der Autofahrer zehn 
Minuten vor Ablauf der Parkzeit 
eine kostenlose Erinnerungs-SMS 
empfängt. Daraufhin kann er ent-
scheiden, ob er rechtzeitig bei sei-
nem Fahrzeug sein wird oder er die 
Parkzeit mit einer weiteren Kurz-
mitteilung verlängern möchte.� n

»» Fortsetzung von Seite 1 »» 
Drei Goldene Kleeblätter für außergewöhnlichen Einsatz
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Die nächste Sprechstunde von 
Bürgermeister Markus Braun fin-
det am Dienstag, 16. Dezember, 
von 14 bis 15 Uhr im Rathaus, 
Zimmer 211, statt. 
Bitte telefonische Anmeldung un-
ter 974-1011. � n

 
Sprechstunde

• � Am 9. Dezember vollendet In-
ge Groß, Trägerin des Gol-
denen Kleeblatts der Stadt 
Fürth, das 70. Lebensjahr,

• � am 9. Dezember Bürgermeis-
ter Markus Braun das 41. Le-
bensjahr,

• � am 10. Dezember Rainer Win-
ter, Träger der Goldenen Bür-

 
Herzlichen Glückwunsch

• � Haushaltsberatung: Mitt-
woch, 3. Dezember, ab 9 Uhr, 
BRK-Haus, Henri-Dunant-
Straße 11.

• � Personal und Organisati-
onsausschuss: Mittwoch, 10. 
Dezember, 15 Uhr, Rathaus.

• � Ausschuss für Schule und 

 
Einladung zu Sitzungen

wenn Sie diese Zeilen lesen, berät 
der Stadtrat gerade den Haus-
haltsplan für das kommende Jahr. 
Kein leichtes Unterfangen, denn 
die weltweite Finanzkrise hinter-
lässt leider auch in Fürth sicht-
bare Spuren. 
Trotzdem meine ich, dass wir mit 
Zuversicht in die nahe Zukunft 
blicken können: Wenn der Haus-
haltsplan so beschlossen wird, 
kann 2009 jeder zweite Euro der 
30 Millionen, die die Stadt inves-
tiert, in die Bildung und Betreu-
ung unserer Kinder und Ju-
gendlichen fließen. Bisher war 
es jeder dritte Euro.
In Projekten ausgedrückt heißt 
das, wir bauen, sanieren und er-
weitern gleichzeitig acht Schu-
len, wir richten vier neue Krip-
pengruppen ein und errichten 
weitere Hortplätze beispielswei-
se in Vach. 
Nur die Zukunft der Kinder und 
Jugendlichen in unserer Stadt – 
ihre qualifizierte Betreuung, ihre 
schulische und berufliche Aus-
bildung – rechtfertigt die Tatsa-
che, dass wir von den insgesamt 
30 Millionen Euro an Investiti-
onen für 2009 über neun Millio-
nen Euro über Kredite finanzie-
ren. 
Ganz klar ist aber auch, dass wir 
in Stadtrat und Verwaltung wei-
terhin einen strikten Sparkurs 
einhalten müssen. Das aktuelle 
Sparpaket in Höhe von zwei 

Millionen Euro wurde daher in 
der Stadtratssitzung im Novem-
ber mit großer Mehrheit verab-
schiedet. 
Ein positives Ergebnis des städ-
tischen Haushalts für 2009 ist für 
mich auch, dass es uns trotz al-
ler Sparbemühungen möglich ist, 
die sozialen Leistungen an viele 
Vereine, Verbände und Einrich-
tungen in vollem Umfang auf-
rechtzuerhalten. Damit wollen 
wir parteiübergreifend die wert-
volle Arbeit, die dort geleistet 
wird, wie bisher unterstützen.
Ich hoffe sehr, dass wir mit die-
sen Entscheidungen auch mit Ih-
rer Zustimmung für unsere künf-
tige Arbeit rechnen dürfen.

Ihr 

Dr. Thomas Jung

Wenn Sie mit OB Dr. Jung in 
Kontakt treten möchten, schrei-
ben Sie bitte an das Bürgermeis
ter- und Presseamt der Stadt 
Fürth, 90744 Fürth, Stichwort: 
Leserbrief, oder mailen Sie Ihr 
Anliegen unter 
stadtzeitung@fuerth.de� n

 
Liebe Fürtherinnen, liebe Fürther,
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Lob gab es für:
• � Fürther Kinder Kultur Wochen 
• � KinderSpieleErfinderMesse
• � Erste Fürther Erzählnacht 
Kritisch an gemerkt wurde:
• � Vandalismus in öffentlichen 

Toilettenanlagen� n

Rathaus – 
Lob & Kritik

zu beigetragen habe, den Ge-
brauchtwagenhandel einzudäm-
men und dem weit verbreiteten, 
wilden Zuparken von Gehstei-
gen Einhalt zu gebieten. Auch 
die Geschäftsleute rund um das 
Phoenix-Center (früher PX-Ein-
kaufsmarkt der US-Armee) kön-
nen sich freuen, da sich durch 
die fast zehn Meter breite Fahr-
bahn bessere Möglichkeiten für 
den Zuliefererverkehr bieten.
Ausgestattet wurde der Teil der 
Leyher Straße mit zwei Meter 
breiten Gehwegen und zwei ein-
meterfünfzig breiten Radstreifen. 
„Wir verfügen jetzt über einen 
komfortablen Fahrradweg von 
der Herrenstraße bis zur Stadt-
grenze“, freute sich OB Jung. Er 
sei damit einer der längsten Rad-
wege im Innenstadtbereich.
Trotz Finanzkrise will die Kom-

mune die Straßensanierungen 
konsequent vorantreiben. Die 
Zahl der sogenannten „Buckel-
pisten“ sei zwar stark zurück-
gegangen und nun in der Min-
derheit, erläuterte Krauße, doch 
gebe es noch einige wichtige 
Projekte. Dazu gehöre die Mat
hildenstraße, die 2009 ebenso 
in Angriff genommen wird, wie 
der Kreisverkehr in der Bern-
bacher Straße in Burgfarrn-
bach. Zusätzlich soll bis Som-
mer nächsten Jahres die Ron-
hofer Hauptstraße fertig gestellt 
sein. Weitere Vorhaben seien die 
Lange Straße und die Soldner-
straße. Und ganz wichtig: Die 
Vorarbeiten für den 2010 anste-
henden Ausbau der mehre Ki-
lometer langen Karolinenstraße 
beginnen ebenfalls im kommen-
den Jahr. � n

»» Fortsetzung von Seite 1 »» 
Ausbau der Leyher Straße verbessert Erscheinungsbild 

Bildung: Donnerstag, 11. De-
zember, 15 Uhr, Rathaus.

• � Finanz- und Verwaltungs-
ausschuss: Mittwoch, 17. De-
zember, 14 Uhr, Rathaus.

• � Stadtratssitzung: Mittwoch, 
17. Dezember, 15 Uhr, Rathaus.
Änderungen vorbehalten!� n

germedaille der Stadt Fürth, 
das 73. Lebensjahr,

• � am 11. Dezember Hans Dedi, 
Träger der Goldenen Bürger-
medaille der Stadt Fürth, das 
90. Lebensjahr,

• � am 11. Dezember Stadtrat Ru-
di Lindner das 56. Lebens-
jahr.� n

Bei den Haushaltsberatungen entscheidet der Stadtrat über die Investitionen im 
kommenden Jahr.



Die StadtZeitung informiert über 
die aktuelle Baustellensituation 
in Fürth. Alle neuen Baustellen 
werden vor Beginn an dieser Stel-
le veröffentlicht. Auch die Been-
digung einer Baumaßnahme wird 
bekannt gegeben.
Innen- und Altstadt
Wilhelm-Löhe-Straße: Straßen-
arbeiten, Bauzeit voraussichtlich 
bis Ende Dezember 2008. Im ge-
nannten Abschnitt wird ein ver-
kehrsberuhigter Bereich einge-
richtet. Im Bereich des Schieß-
platzes ist mit Behinderungen zu 
rechnen. Die Arbeiten werden bis 
voraussichtlich Weihnachten in 
der Wilhelm-Löhe-Straße fortge-
setzt. Die Ammonstraße wird in 
diesem Zeitraum zur Sackgasse 
mit Gegenverkehr.
Nordstadt
Straße Am Regnitzhang und 
„Regnitztal-Radweg“: Gesamt-
bauzeit voraussichtlich bis Mitte 
Dezember. Im Bereich des Reg-
nitztalradwegs zwischen Ron-
waldstraße und Mauerstraße wer-
den bis 12. Dezember Arbeiten 
am Kanal ausgeführt. Eine Um-
leitung ist in beiden Richtungen 
bis Höhe Primelweg zum Rad-
weg Erlanger Straße und entlang 
der Erlanger Straße bis zur Mau-
erstraße und im weiteren Verlauf 

zum Radweg Am Friedhofssteg 
eingerichtet.
Weststadt, Hardhöhe und Eige-
nes Heim
Straße Am Europakanal: Ka-
nal- und Abwasserarbeiten, Bau-
zeit voraussichtlich bis Ende April 
2009. Im Bereich zwischen der 
Heilstättenstraße und dem Renn-
weg werden die genannten Maß-
nahmen ausgeführt, die Straße 
Am Europakanal ist voll gesperrt. 
Eine Umleitung in beiden Rich-
tungen führt über die Eichenstra-
ße, Oberfürberger Straße und den 
Rennweg. Für den Zeitraum der 
Arbeiten wird der Verkehr an der 
Kreuzung Eichen- und Heilstät-
tenstraße durch eine Ampelanlage 
geregelt. Für den Radverkehr aus 
und in Richtung Vach und Erlan-
gen bzw. Nürnberg wird eine Um-
leitung eingerichtet. Eine Verän-
derung der Umlaufzeiten an der 
Ampel, um etwa Verkehrsströmen 
aus Oberfürberg oder aus Rich-
tung Landkreis kommend, länge-
re Grünphasen zu geben, ist nicht 
möglich.
Nähere Informationen zur Bau-
stellensituation erteilt Ronald 
Heinrich vom Straßenverkehrs-
amt unter Telefon 974-2251, E-
Mail: baustelle@fuerth.de.
Stand: 21. November 2008� n

 
Baustellen im Stadtgebiet

• � Das Traditionsunternehmen 
Emil Schwaderer Kartona-
gen, gegründet 1905 und be-
reits seit 1965 am Standort Ost-
straße 116, hat für seine Be-
triebserweiterung rund 750 000 
Euro investiert. Auf dem an-
grenzenden Gelände wurde 
nach dreimonatiger Bauzeit ei-
ne neue moderne Halle errich-
tet. Dadurch konnte die Zahl 
der Arbeitsplätze aufgestockt 
und im September ein zusätz-
licher Ausbildungsplatz verge-
ben werden.

• � Damit Existenzgründer in der 
IT-Branche nicht mehr auf die 
passende Entwicklungssoftware 
verzichten müssen, hat Micro-
soft jetzt das weltweite Pro-
gramm „BizSpark“ aufgelegt. 
Das dieser Tage in Berlin der Öf-

 
Wirtschaftsticker

fentlichkeit vorgestellte Projekt 
stellt jungen IT-Unternehmen 
aus Deutschland einen schnel-
len und unkomplizierten Zu-
gang zu zahlreichen Software-
programmen von Microsoft zur 
Verfügung. In der Region arbei-
tet der Softwarehersteller mit 
dem netzwerk|nordbayern zu-
sammen. Für 100 US-Dollar, die 
erst nach der dreijährigen Nut-
zungsdauer zu zahlen sind, kön-
nen die Unternehmen Entwick-
lungstools sowie Plattformtech-
nologien nutzen und erhalten 
Lizenzen für Serverprodukte. 
Teilnehmen können Unterneh-
men, die nicht älter als drei Jah-
re und nicht an der Börse notiert 
sind. Weitere Details gibt es 
beim netzwerk|nordbayern un-
ter 597 24-80 00.� n
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Vor fast 20 Jahren hat 
Zdena Holzmann als 
Hobbytöpferin im Kel-
ler einer Nachbarin be-
gonnen. Eine Beschäf-
tigung, die sie seitdem 
nicht mehr los ließ und 
die sie vor drei Jahren 
zu ihrem Beruf mach-
te. Der bunte Töpferla-
den wurde 2005 in der 
Erlanger Straße gegrün-
det und befindet sich 
seit Sommer 2007 in der 
Gustavstraße 6. Dort 
ist auch die Malwerk-
statt von Brigitte Zap-
pel untergebracht. Beide 
Künstlerinnen laden al-
le Interessierten ein, ihre 
Kreativität auszuleben 
und ohne Zeitbeschrän-
kung nach eigenen Vorstellun-
gen zu töpfern. Selbstverständ-
lich stehen Anschauungsmateri-
al und jede Menge Literatur zu 
Verfügung. Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich. Zdena Holz-
mann steht für alle Fragen und 
mit Anregungen zur Verfügung. 
Kurse werden aufgrund dieses 
Konzepts bewusst nicht angebo-
ten, man zahlt nur für die Zeit der 
Anwesenheit. Im integrierten Ke-
ramikgeschäft erhalten die Kun-
den ausgewählte Geschenkarti-

Fürther Sahnehäubchen

Der bunte Töpferladen
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Juwelier Maximilian in der Schwabacher Straße 41 hat seinen Laden vergrößert 
und begrüßt die Kundinnen und Kunden ab sofort in neuem Ambiente mit offener 
Goldschmiedewerkstatt. 

 
Juwelier Maximilian neu eröffnet
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kel, Weihnachtsschmuck sowie 
Töpferwaren und Töpferzubehör, 
Wohn- und Gartenaccessoires. 
Angebot: Mutter-Kind-Töpfern, 
Geburtstagstöpfern für Kinder 
und Erwachsene, Glasieren so-
wie Bemalen von fertiger Roh-
keramik, Brennservice für extern 
getöpferte Keramik, Auftragsar-
beiten nach Wunsch. Info: Der 
bunte Töpferladen, Gustavstra-
ße 6, Telefon 739 59   99, E-Mail 
info@derbuntetoepferladen.de, 
www.derbuntetoepferladen.de.�n

Zdena Holzmann in ihrer Werkstatt in der Gustav-
straße.
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Mitmachen beim Weihnachts-
rätsel im Fürth-Shop! 
In der Lizenz- und Geschenk-
welt liegen auf dem Weih-
nachtstisch Teilnahmebögen 
aus, die auch gleich dort ab-
gegeben werden können. Wer 
die Fragen richtig beantwor-
tet, kann einen Fürth-Ge-
schenkkorb im Wert von 30 
Euro, zwei Swarovski-Stock-

schirme „Fürth“, zwei Taschen 
„Fürtherin“ und fünf der neu-
en Ortsschilder „Fürth“ gewin-
nen. Abgabeschluss ist der 24. 
Dezember. Die Verlosung fin-
det im Januar statt. Die Gewin-
ner werden schriftlich benach-
richtigt. Der Rechtsweg ist aus-
geschlossen. 

Viel Glück!� n

Christina Gomez-Serrano heißt die blondgelockte Himmelsbotin, die Fürth in die-
sem und im kommenden Jahr auf die Weihnachtszeit einstimmen wird. Wie es sich 
für ein Christkind gehört, wurde die 18-Jährige bei der offiziellen Vorstellung von 
den vier Engeln Nadine, Luisa, Luisa und Michelle (v.li.) begleitet. Etwa 90 Termine 
in Vereinen, Altenheimen, Kindergärten und auf dem Weihnachtsmarkt stehen bis 
23. Dezember im gut gefüllten Terminkalender, dann wird das goldene Gewand bis 
zur nächsten Weihnachtsmarkteröffnung wieder in den Schrank gehängt. 

 
Neues Fürther Christkind
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Der Burgfarrnbacher Weihnachts-
markt findet am dritten Advents-
sonntag, 14. Dezember, rund um 
die St. Johanniskirche statt. Er-
öffnet wird der Markt von Ober-
bürgermeister Thomas Jung um 
11 Uhr nach dem Gottesdienst. 
Veranstalter ist der Bürgerverein 
in Zusammenarbeit mit der Kir-
chengemeinde, der 
Farrnbach-
schule und 
weiteren 
örtlichen 
Vereinen.�n

Weihnachts-
markt

Das Ökozentrum Fürth bietet am 
Donnerstag, 4. Dezember, von 
18 bis 19.30 Uhr für Familien 
mit Kindern ab vier Jahren ei-
ne winterliche Laternenwande-
rung entlang der Regnitz durch 
den Wiesengrund. Treffpunkt 
ist der Kulturort Badstraße 8 an 
der Uferpromenade. Pro Familie 

wird ein Kostenbeitrag 
in Höhe von sechs Eu-
ro erhoben. Anmeldung 
bei Melanie Diller, Te-
lefon 626 06 58, E-Mail 
diller@oekozentrum-
fuerth.de.� n

Laternen
wanderung

 
Weihnachtsrätsel
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Auch in diesem Jahr bietet die 
Stadt Fürth den IKEA-Kunden 
in der Adventszeit einen beson-
deren, kostenlosen Service an. 
An den Adventssamstagen 6., 13. 
und 20. Dezember fährt von 10 
bis 18 Uhr direkt vom Parkplatz 
des Möbelhauses (im Ausgangs-
bereich) ein Shuttle-Bus je nach 
Bedarf in die Fürther Innenstadt 
und zurück. � n

Kostenloser 
Busshuttle

Die Einzelhandelsgeschäfte der Innenstadt und die Innenstadtbeauftragte der Stadt 
Fürth bieten wieder einen kostenlosen Aufbewahrungsservice der Einkäufe an den 
Adventssamstagen zwischen 10 und 18 Uhr an. Der von der infra fürth verkehr 
gmbh kostenlos zur Verfügung gestellte Bus wartet in der Fußgängerzone in der 
Schwabacher Straße, Ecke Rudolf-Breitscheid-Straße auf viele Einkaufstüten.

 
Schlendern statt schleppen
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An den Adventssamstagen 6., 
13. und 20. Dezember stehen die 
Mitarbeiter der infra fürth ver-
kehr gmbh von jeweils 12 bis 15 
Uhr am Paketbus für Fragen rund 
um den ÖPNV zur Verfügung.�n

Infostand  
der infra

In der Kulturmeile Waagstraße dreht 
sich vom 7. bis zum 20. Dezember täg-
lich von 17 bis 20 Uhr (Eröffnung am 7. 
Dezember um 17 Uhr) alles um Weih-
nachtspost: Brigitte Dörner und An-
drea Himmelstoß von der Kulturmei-
le Waagstraße haben alltägliche und 
ungewöhnliche Weihnachtsgrüße 
aus den vergangenen hundert Jahren 
zusammengetragen und präsentie-
ren sie in der Waagstraße Nummer 3 
(Das Texthaus) und Nummer 5 (Capu-
lana). Wer in den beiden Ausstellungs-
räumen fleißig und richtig Zimtsterne 
zählt, kann an einem Gewinnspiel teil-
nehmen. Weitere Infos unter www.
kulturmeile-waagstrasse.de.

 
Ausstellung Weihnachtspost
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StadtZEITUNGspezial

Anzeigenschluss Erscheinungstag ➙	Rufen Sie uns unter 
9. 12.08 17. 12.08 Tel. 76671440 an !

in der Kleeblattstadt

Unser nächstes Thema

&
… in großer Auswahl

Öffnungszeiten vor Weihnachten
Mo-Mi 10-19 Uhr · Do-Fr 10-20 Uhr · Sa 10-18 Uhr

Friedrichstraße 10 · Telefon 0911/77 10 92
www.homes-and-roses.de



In der Erlebnistherme Fürther-
mare geht am Samstag, 6. De-
zember, sogar der Nikolaus ba-
den. Aber nicht, weil er wegen 
der vielen Geschenkwünsche 
ins Schwitzen gekommen ist und 
deshalb dringend eine Abküh-
lung braucht – sondern, weil er 
dort zwischen 13 und 18 Uhr die 
großen und kleinen Gäste mit 
Geschenken überrascht. Apro-
pos Schenken: Für alle Unent-
schlossenen hat der Nikolaus 
obendrein noch einen Weih-
nachts-Geschenketipp parat. Ein 
Gutschein aus dem Fürthermare 
sorgt bei Groß und Klein garan-
tiert für viel Freude. Dazu exklu-
sive Bade-Accessoires wie Für-
thermare Bademäntel oder Sau-
natücher. Am 24. Dezember gibt 
es in dem Thermal- und Erleb-
nisbad von 10 bis 14 Uhr den 
Last-Minute-Gutscheinverkauf. 
An Heilig Abend, Silvester und 
Neujahr ist das Bad geschlossen, 
an allen anderen Tagen ist das 
Bad von 10 bis 23 Uhr geöffnet. 
Weitere Informationen und Ak-
tuelles unter Telefon 72 30 54-0 
oder www.fuerthermare.de.� n

Besuch  
des Nikolaus‘

Der sorgsamere Umgang mit 
Kerzenlicht und die größere Ver-
breitung von Rauchmeldern in 
den Wohnungen könnten in der 
Adventszeit folgenschwere Brän-
de vermeiden. Darauf weist der 
Stadtfeuerwehrverband Fürth hin 
und gibt folgende Tipps für eine 
sichere Vorweihnachtszeit:
• �Kerzen gehören immer in eine 
standfeste, nicht brennbare Hal-
terung.

• �Stellen Sie Kerzen nicht in der 
Nähe von brennbaren Gegen-
ständen oder an einem Ort mit 
starker Zugluft auf. Advents-
kränze gehören auf eine nicht-
brennbare Unterlage.

• �Lassen Sie Kerzen niemals un-
beaufsichtigt brennen – Unacht-
samkeit ist die Brandursache 
Nummer eins.

• �Löschen Sie Kerzen an Advents-
kränzen und Gestecken recht-
zeitig, bevor sie ganz herunter-
gebrannt sind.

Tipps der  
Feuerwehr

Die sozialen Einrichtungen 
Fürther Tafel, AWO-Kulturbrü-
cke, Bahnhofsmission, Wärme-
stube und Heilsarme bitten um 
Sachspenden für bedürftige Men-
schen. Mit der Aktion „Lasst uns 
das Essen mit Freunden teilen“ 
möchten sie zusammen mit den 
Fürther Bürgerinnen und Bür-
gern Weihnachten für alle erleb-
bar machen.
Vor allem werden Grundnah-
rungsmittel benötigt. Zum Bei-
spiel Reis, Nudeln, Mehl, Zucker, 
Salz, aber auch Konserven, Ge-
würze, Kaffee, Tee werden gerne 
entgegen genommen. Hygienear-
tikel, Handtücher, Waschlappen 
und Geschirrtücher wären ein 
besonderes Geschenk. Für viel 
Freude bei Kindern sorgen Sü-
ßigkeiten und Backwaren.
Die Spenden können bis 8. De-
zember bei den Fürther Firmen 
„Wolf am Bahnhof“, Maxstraße 
31; Raumausstattung „Schrenk“, 
Würzburger Straße 487; „Optik 
Unbehauen“, Moststraße 19 und 
„Modeladen Doris Stehmann“, 
Hansastraße 22, abgegeben wer-
den. Die Sachspenden werden 
dann von der Taxizentrale kos-
tenlos zu den sozialen Einrich-
tungen gebracht.� n

Spenden
aufruf

• �Tannengrün trocknet mit der 
Zeit aus und ist dann umso 
leichter entflammbar. Bitte nur 
frisch gebundene Adventskrän-
ze verwenden.

• �In Haushalten mit Kindern sind 
elektrische Kerzen ratsam. Die-
se sollten den VDE-Bestimmun-
gen entsprechen.

• �Stecken Sie die Kerzen mit Hal-
tern aus nicht brennbarem Ma-
terial auf den Kranz.

Weitere Informationen gibt es im 
Internet unter www.rauchmelder-.
lebensretter.de. � n
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Evenord-Bank eG-KG . 90439 Nürnberg 
& 90765 Fürth-Burgfarrnbach

www.evenord-bank.de . 0911/ 9 29 74-0

Ihr Partner im FinanzVerbund 
der Volksbanken Raiffeisenbanken

Sorglos und entspannt 
anlegen

Termingeldkonto
3,75 % p.a.

auf neun Monate*
Jetzt sichern!

* das Angebot ist freibleibend.

Mit Sicherheit.
 Ohne Risiko.

Nur hier!  TÜV nach ISO 9001 
TÜVgeprüfte Qualitätssicherung

2 kostenlose
Unterrichtsstunden
• Individuelles Eingehen auf

die Bedürfnisse der Kinder
und Jugendlichen

• Motivierte und erfahrene
Nachhilfelehrer/-innen

• Schülercoaching: mehr als
Nachhilfe

Tel: 77 4 880
www.schuelerhilfe.de

Beratung vor Ort: Mo.–Fr., 14.00–17.00 Uhr
Fürth • Schwabacher Str. 44 • 0911/774880

Kompetente & professionelle Nachhilfe:
• alle Fächer & alle Schularten       • keine langfristige Bindung

   • Prüfungs- & Übertrittsvorbereitung       • keine Anmeldegebühren

Erfolgreich durchs Schuljahr ! - Nachhilfezentrum DIE PAUKKAMMER

15 x in Bayern
15 Jahre Erfahrung

Nürnberg, Königstr. 73
27 26 727,  Mo-Fr  13-17.30 

Fürth, Schwabacherstr. 45
977 987 00,  Mo-Fr  13-17.30 Uhr  

Internet: www.paukkammer.de  Übrigens, wir sind auch in den Ferien für Sie da! 

Anzeigenschluss ist der 9. Dezember



chelskirche auf dem Etikett er-
hältlich und bestens für alle 
Weinliebhaber geeignet. Im De-
zember kostet der Silvaner 5,85 
Euro.
Weihnachtsangebote
Für den weihnachtlichen Ein-
kaufsbummel findet man auf dem 
Weihnachtstisch im Fürth-Shop 
viele Geschenkideen. Selbstver-
ständlich werden auch Präsent-
körbe nach individuellen Wün-
schen zusammen gestellt und lie-
bevoll verpackt. Zum Beispiel 
ist ein duftendes Weihnachts-

körbchen mit Fürth-Dusch-
gel, Kleeblattkonfetti, Sternsei-
fen und Duftkerze für 17,50 Eu-
ro erhältlich. Das Weihnachtsset 

Tee oder Kaffee, bestehend aus 
Tasse mit Fürth-Motiv, Tee oder 
Kaffee und Weihnachtskerze gibt 
es ab 10 Euro. Zu einem gemüt-
lichen Abend verführt das Glüh-

wein-Set, bestehend aus Honig-
glühwein, Bienenwachskerze und 
Fürth-Tasse zu 9,95 Euro. Nette 
Geschenkideen sind auch der 
aus einer Holunder- und Zimt-

Neu im Shop
Weihnachtsschokolade

Für Naschkatzen und zum Ver-
schenken gibt es im Fürth-Shop 
die Weihnachtsschokolade in 
drei Geschmacksrichtungen. Al-
le Sorten sind aus fairem Handel 
und biologisch hergestellt. Die 
Tafel kostet 3,20 Euro.
Lebkuchen-Sahnelikör

Zum Schlemmen in der Winter-
zeit verführt der Lebkuchen-Sah-
nelikör in der Kleeblattflasche 
für 8,95 Euro. 

Produkt des Monats Dezember
Bocksbeutel Weinedition Fürth

Den Silvaner Kabinett aus der 
Weinedition Fürth gibt es im 
Dezember als Produkt des Mo-
nats. Die Bocksbeutel sind mit 
Rathaus, Stadttheater oder Mi-

 
Fürth-Shop aktuell

mischung hergestellte Fürther 
Weihnachtslikör in der Stern-
flasche mit Sternkerze (ab 10 Eu-
ro) und das Dusch-Weihnachts-

set, das aus einem Handtuch mit 
Kleeblattstickerei und Tannen-
baumkerzen besteht.

Fürth-Shop, Moststraße 3 in 
den Räumen der Lizenz- und 
Geschenkewelt.� n

Ab sofort kann man sich un-
ter der Adresse www.fuert.de/
einzelhandel informieren, wel-
che Produkte es im Fürth-Shop 
gibt. Dazu einfach Artikel 
„Einkaufsoase für alle Fürth-
Fans“, der regelmäßig aktuali-
siert wird, anklicken. 
Unter den Downloads gibt es 
die Produktliste und Tipps für 
Geschenkkörbe. 

Hinweis: 
Einkaufen über .
das Internet .
ist nicht .
möglich. n

Fürth-Shop 
im Internet
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Moststr.�19���90762�Fürth

Tel.�0911/779376

Adventssamstage
von�09.00�-�18.00�Uhr�geöffnet

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

E. Dehm, Würzburger Str. 501
90768 Fürth-Burgfarrnbach

Tel. /Fax: 0911/75 24 45
E-Mail: info@weinladen-dehm.de

www.weinladen-dehm.de

Edle Präsente finden Sie im
Burgfarrnbacher Weinlod’n,

dem Spezialisten für Wein, Sekt,
Spirituosen und Feinkost.

Noch keine passende
Geschenkidee für Weihnachten?

Öffnungszeiten:
Heiligabend + Silvester: 8.30-12.30 Uhr

Mo. + Mi.: Vormittag geschlossen
Di., Do., Fr.: 9.00-12.00 Uhr

Mo.-Fr.: 14.30-18.00 Uhr, Sa.: 9.00-12.30 Uhr
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Starker Praxisbezug und Berufs-
orientierung – Schlagworte, mit 
denen sich die Hauptschule in 
Zukunft immer mehr gegenüber 
Gymnasien und Realschulen pro-
filieren soll. Das ist nicht nur ei-
ne der Zielsetzungen der Haupt-
schulinitiative des bayerischen 
Kultusministeriums, sondern 
auch die Meinung von Schulrat 
Peter Grasser und Bürgermeister 
Markus Braun, der bei der Stadt 
Fürth als Referent auch für die 
Schulen zuständig ist.

Deutlich wurde dies bei der Vor-
stellung des Projektes „7up“. Eine 
Maßnahme, die Fürther Haupt-
schüler an den Übergang in den 
Beruf heranführen soll und den 
Jugendlichen schon zu einem frü-
hen Zeitpunkt hilft, sich über ihre 
eigenen Neigungen, Stärken und 
Schwächen klar zu werden. Da-
zu besuchen alle 20 siebten Klas-
sen in Fürth – das sind etwa 420 
Schülerinnen und Schüler – die 
städtische Beschäftigungsgesell-
schaft  elan, wo sie an zwölf Ter-

Neues Projekt zur Berufsorientierung für alle Fürther Hauptschüler angelaufen 
„7up“ hilft, Stärken und Schwächen zu erkennen – Technik, Handel sowie Soziales und Hauswirschaft werden vorgestellt – Wichtiger Praxisbezug

In der elan-Großküche erhalten die Hauptschüler einen Einblick, auf was es an-
kommt, wenn man für viele Personen kochen muss. 
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minen zu je drei Unterrichtsstun-
den in die drei Berufsbereiche 
Technik, Handel sowie Sozi-
ales und Hauswirtschaft hinein-
schnuppern können.
Um eine geschlechterspezifische 
Orientierung wie Mädchen wer-
den Friseusen und Jungen Auto-
mechaniker vorzubeugen, durch-
laufen die männlichen und weib-
lichen Hauptschüler getrennt die 
einzelnen Stationen. Im Bereich 
Technik fertigen sie aus Metall 
ein Namensschild oder aus Holz 
einen Würfel. Sie lernen, wie 
man im Wirtschaftsleben Briefe 
formuliert und Rechnungen liest. 
Zudem erhalten sie einen Ein-
blick, wie in einer Großküche ge-
kocht wird und kranke oder äl-
tere Menschen versorgt werden. 
Große Bedeutung hat dabei laut 
Braun, dass die Jugendlichen ih-
re Erfahrungen regelmäßig doku-
mentieren und festhalten: „Dazu 
gibt es als Leitfaden den Fürther 
Berufswahlpass“. 
Peter Faderl, Lehrer an der Ki-
derlinschule, zeigt sich von dem 
Konzept begeistert: „Beson-
ders wichtig ist, dass die Jugend-
lichen aus der Schule herauskom-
men und Erfahrungen sammeln.“ 

„Sie erkennen“, so der Pädagoge, 
„es geht um mich, um meine Nei-
gungen und Fähigkeiten.“
Eine Besonderheit von „7up“ ist 
nach Grasser, dass die Maßnah-
me in der Kleeblattstadt flächen-
deckend umgesetzt wird: „Das 
gewährleistet, dass alle Haupt-
schüler der siebten Klassen teil-
nehmen und jeder Betrieb in Zu-
kunft weiß, dass Bewerber aus 
Fürth dieses Verfahren durch-
laufen haben.“ Ausbildungsplät-
ze werden, so der Schulrat, heute 
nur noch vergeben, wenn vorher 
Praktika absolviert wurden. Des-
halb habe das staatliche Schul-
amt die Berufsorientierung als ei-
ne zentrale Aufgabe erkannt. Ein 
Fernziel sei auch, dass durch das 
Projekt weniger Lehren abgebro-
chen werden.
Braun freut sich, dass in der Klee-
blattstadt eine derart einzigartige 
Maßnahme gelungen ist, bei der 
alle Beteiligten an einem Strang 
ziehen. Die Kosten für „7up“ be-
laufen sich nach seiner Auskunft 
auf etwa 55 000 Euro pro Jahr. 
Die Finanzierung erfolgt zu glei-
chen Teilen durch die Agentur 
für Arbeit und die Regierung von 
Mittelfranken. � n

Menschen mit Behinderung haben in der Kleeblattstadt eine neue Anlaufstel-
le: Der neu gegründete Behindertenrat um den Vorsitzenden Lothar Wüstner, 
Schriftführerin Erika Kuhn, den Stellvertretern Klaus Nachtmann und Petra Hofer 
sowie Kassier Detlef Held (v.li.) vertritt die Interessen von etwa 13 800 betrof-
fenen Fürtherinnen und Fürther gegenüber Politik und Gesellschaft. Eine echte 
Herausforderung, schließlich geht es darum, bei zukünftigen Projekten wie et-
wa den S-Bahn-Ausbau die Interessen der Behinderten zu berücksichtigen. Für 
Rückfragen steht Lothar Wüstner unter der Rufnummer 736 00 22 oder per Mail 
l.c.wuestner@t-online.de zur Verfügung. 

 
Neuer Behindertenrat
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Das Lim-Haus findet mit seiner Arbeit der deutsch-französischen Verständigung 
internationale Anerkennung. Leiterin Anne Lallemand konnte jüngst in der Fürther 
Partnerstadt Limoges eine begehrte Auszeichnung in Empfang nehmen: Den „Li-
mousin-Oscar“. Er wird vom Verein „Comité des Carnot & Turgot“ für besonde-
re Verdienste um das Limousin ausgeschrieben. Das Lim-Haus wurde in der Ka-
tegorie „Grand Prix Special“ ausgezeichnet, weil es die französische Region in 
Deutschland bekannt macht und für ein positives Image sorgt. 

 
Lim-Haus ausgezeichnet
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BILDERAKTION

100 Bilder

 für nur € 7.77

PASSBILDER
IM EIGENEN
FOTO-STUDIO

4.-6.12.2008

für nur €5.-
                           (statt 9,95)Schwabacher Str. 44 · 90762 Fürth · Tel. 0911/7 66 54 08

Digitaler Bilderrahmen
7" Wide Screen (16:9) Farb TFT Display · Fernbedienung · Karten-
leser/USB · Netzteil

Canon Digital IXUS 85 IS     
10 Mio. Pixel · Opt. Bildstabilisator · 3fach opt. 
Zoom · 2,5" Pure Color LC-Display · DIGIC III 
Prozessor · kreative Movie-Optionen · Gesichts-
erkennung · In Schwarz und Silber erhältlich

AKTIONEN GÜLTIG BIS 06.12.2008:
FOTOS SOFORT ZUM MITNEHMEN  
20x30 Matt oder Glanz        nur € 0,79

Sony DCR-HC51
MiniDV Handycam DCR-HC51 mit Carl Zeiss Objektiv · 40fach opt.
Zoom · 2000fach digitaler Zoom · 16:9 Breitbildfunktion · Super
Steady Shot · mehrsprachige  Menüführung · Easy Handycam ·
6,4 cm großen Farb-LCD 

149,-

Auf alle Rahmen/Alben   25% Rabatt

Der PHOTO PORST Nikolaus kommt am 
06.12.2008 von 11-15 Uhr in unser Haus!

1939-2009

70 Jahre

PHOTO PORST

Fürth

79,-

Wieder in 

den alten 

Räumen!

ERÖFFNUNG
       04.12.2008

Sanyo VPC-S870
8 Megapixel · 3-fach optischer Zoom ·
2,4" LCD Monitor · Anti-Verwackeln- 
Funktion · Bis 16 GB SD-Karte möglich

HP  PHOTOSMART 
D7360 Printer
Fotos ganz ohne PC ansehen, bearbeiten und in 
Super-Qualität drucken · Bis zu 32 Seiten/Min. 
(s/w) und 31 Seiten/Min. (Farbe) · Fotodruck in
12 Sek. · Photo Fix Button entfernt automatisch 
rote Augen und andere Fotofehler

199,-

 ab 
49,-

Abb. ähnlich

119,-

Farb-

Alle Angebote nur solange Vorrat reicht
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Sanitäter auf vier Pfoten 
Hundestaffel erhält im BRK Kreisverband Fürth offiziellen Status

Vierbeinige Retter unterstützen 
bereits seit Mitte 2005 die Hilfs-
kräfte im BRK-Kreisverband 
Fürth. Im Oktober wurde die 
Suchhundestaffel durch den Be-
zirksverband offiziell als Fach-
gruppe anerkannt. Gemeinsam 
mit den verschiedenen Einsatz-
kräften wird auch die Rettungs-
hundestaffel Fürth des Bay-
rischen Roten Kreuzes bei Such
einsätzen nach Kindern oder 
Senioren alarmiert, denn der 
Geruchssinn der speziell ausge-
bildeten Hunde ist unschlagbar, 
wenn es darum geht, vermiss-
te Personen aufzuspüren. Ein 

Team aus Hund und Führer ist 
in der Lage, pro Stunde eine Flä-
che von 50 000 bis 100 000 Qua-
dratmetern abzusuchen. Dank 
einer Spezialausbildung kön-
nen die vierbeinigen Helfer ge-
zielt Vermisste anhand von Ge-
ruchsmustern finden. Die Staffel 
um Leiterin Tanja Bergé hat be-
reits bei einer ganzen Reihe von 
Einsätzen ihr Können gezeigt. 
So zum Beispiel bei der Suche 
nach verwirrten Senioren oder 
bei einer Kindesentführung in 
Erlangen. Nähere Informationen 
unter www.rettungshunde-brk-.
fuerth.de.� n
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In der Geschichte Fürths gibt es 
zahlreiche Errungenschaften wie 
zum Beispiel das Nathan-Stift, 
die auf Stiftungen zurückgehen. 
Auch heute noch leben hier zahl-
reiche Menschen, die auf diese 
Weise helfen wollen und so ihre 
eigenen Ideen eines humanen Zu-
sammenlebens verwirklichen.
Daher ist es auch kein Wunder, 
dass die Deutsche Stiftungstreu-
hand ihren Sitz in Fürth hat. Die 
Einrichtung zeigt noch bis zum 
4. Dezember im Kulturforum ei-
ne interessante Ausstellung, die 
sich mit dieser Form des Mäze-
natentums in Stadt und Landkreis 
Fürth beschäftigt. Dabei werden 
insgesamt 15 Stiftungen vorge-
stellt und erläutert. Anlässlich der 
Eröffnung der Schau wurden zu-

Hohe Erträge ausgeschüttet 
Ausstellung informiert über Stiftungen in Stadt und Landkreis

dem deren Erträge in Höhe von 
12 134 Euro ausgeschüttet und 
übergeben: Die Stiftung von Diet-
mar und Margit Rothe unterstützt 
in diesem Jahr die Gesellschaft 
zur Förderung des Klinikums 
Fürth, die von Peter und Else Wirl 
die Tafel, die von Hildegard und 
Hans-Georg Mathias das Stadt-
museum und die von Eva Griep 
die Christophel Blindenmission 
Bensheim. Von einem Wohltä-
ter, der anonym bleiben will, wur-
de die Katholische Kirchenstif-
tung St. Johannes in Oberasbach 
bedacht. Darüber hinaus konnten 
die Kinderarche Fürth gGmbH, 
das Kinderheim St. Michael und 
das Projekt Schülercoach aus 
Themenstiftungen einen Scheck 
entgegennehmen.� n

Die Erträge der Stiftungen kamen auch in diesem Jahr zahlreichen Einrichtungen 
in Stadt und Landkreis Fürth zugute. Darüber freuten sich nicht nur die Stifter 
(vorne), sondern in besonderem Maße auch Bürgermeister Markus Braun, der 
Vorstandsvorsitzende der Sparkasse, Hans Wölfel, und Landrat Matthias Dießl 
(hintere Reihe, v. li.).
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Die Rettungshundestaffel des Bayerischen Roten Kreuz mit Leiterin Tanja Bergé 
(5.v.l.) und ihrem Team.

Kreativität und Erfindergeist 
Positive Bilanz bei Erfindermesse und Kinder Kultur Wochen

Schuhkarton, Joghurtbecher und etwas Erfindergeist, und schon wird aus Abfall 
ein neues Spiel gebastelt.
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Fürth gilt als eine der jüngsten 
Großstädte Bayerns. Aus diesem 
erfreulichen Grund hat die Stadt 
den Abfallkalender 2008 den 
Kindern gewidmet. Über das gan-
ze Jahr war der Nachwuchs gefor-
dert, sein Erfinderpotenzial zu 
zeigen. Ist das, was auf den ers-
ten Blick als Abfall erscheint, tat-
sächlich Abfall? Oder kann man 
aus den Wegwerfartikeln mit et-
was Phantasie noch etwas Nütz-
liches zaubern? Man kann. Spä-
testens die zweite KinderSpieleEr-
finderMesse, die im Rahmen der 
Fürther Kinder Kultur Wochen 
stattgefunden hat, zeigte, dass 

dem Ideenreichtum und der Kre-
ativität der jungen Bastler keine 
Grenzen zu setzen sind. Auch die 
Veranstalter „Schule der Phanta-
sie Fürth“ und das städtische Amt 
für Umweltplanung freuten sich 
über die positive Resonanz: Der 
Kinder Erfinder-Workshop war 
komplett ausgebucht und während 
der zweiwöchigen Messe nahmen 
viele Kinder- und Jugendeinrich-
tungen aus der Region teil. Eben-
so positiv fiel die Bilanz der ers-
ten Fürther Kinder Kultur Wo-
chen aus: mehr als 5000 Kinder 
nahmen an den insgesamt 58 Ver-
anstaltungen teil.� n
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Gerda Hannweg, Elfriede Lech-
ner, die Brüder Helmut und Kurt 
Georg Strattner sowie Elfriede 
Then haben das Ehrenzeichen 
des Bayerischen Ministerpräsi-
denten erhalten.
Gerda Hannweg wurde für ihr 
langjähriges Engagement im 
Kleintierzuchtverein Vach B 472 
e.V. ausgezeichnet. Als gute Seele 
des Vereins kümmert sie sich um 
die vielen Aufgaben im Hinter-
grund und organisiert unter ande-
rem die Verlosungen bei Ausstel-
lungen und Weihnachtsfeiern. 
Elfriede Lechner engagiert sich 
seit 1970 im früheren Tuspo und 
bei der SpVgg Greuther Fürth als 
Übungsleiterin im Frauensport. 
Als dienstälteste „Vorturnerin“ 
ist die Fürtherin auch Vorbild für 
Kinder und Senioren. 
Helmut Strattner ist seit 1964 
als aktiver Kaninchenzüchter im 
Kleintierzuchtverein B 463 Ger-
mania Fürth e.V. tätig. Als Mann 
der Finanzen übergab er 2003 die 
Vereinskasse mit einem satten 
Plus an seine Nachfolger.
Auch sein Bruder Kurt Georg 
Strattner ist seit 1964 im Klein-
tierzuchtverein B 463 Germania 

Großes Engagement für das Gemeinwohl wurde auch in München anerkannt 
Fünf Fürtherinnen und Fürther haben das Ehrenzeichen des Bayerischen Ministerpräsidenten für im Ehrenamt tätige Männer und Frauen erhalten

Ihr Engagement in den Bereichen Sport und Kleintierzucht wurde mit dem Ehren-
zeichen des Bayerischen Ministerpräsidenten gewürdigt: Helmut Strattner, El-
friede Lechner, Elfriede Then, Gerda Hannweg und Kurt Georg Strattner (v.li.).
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Fürth e.V. aktiv. Als er 1967 den 
ersten Vorsitz übernahm, zählte 
der Verein 55 Mitglieder. 32 Jahre 
später konnte Strattner die stolze 
Zahl von 300 Mitgliedern, darun-
ter auch viele Jugendliche, vorwei-
sen. Von seinem Fachwissen und 
seiner Erfahrung profitierten auch 
der Kreisverein Fürth Stadt und 
Umgebung der Kaninchenzüch-
ter. Gemeinsam haben die Gebrü-
der Strattner während ihrer ak-
tiven Tätigkeit viel in Bewegung 
gebracht, um den Verein auch für 
den Nachwuchs zu öffnen.
Für Elfriede Then gab es das Eh-
renzeichen für ihr Engagement 
zugunsten der SpVgg Greuther 
Fürth: Zunächst im Kassendienst, 
dann als Hauptkassiererin für die 
gesamten Verkäufe der Eintritts-
karten der Regionalliga. Bis heu-
te opfert die rüstige Seniorin man-
ches Wochenende, um die Ab-
rechnungen zu überwachen. 
Das Ehrenzeichen des Bayerischen 
Ministerpräsidenten wird seit 1994 
verliehen und ist eine Anerkennung 
für langjähriges ehrenamtliches En-
gagement. Bisher konnten sich 93 
Fürtherinnen und Fürther über die 
hohe Auszeichnung freuen.� n

Wegen schlechter Wetterverhältnisse musste die Landesdelegiertenversamm-
lung des Bayerischen Roten Kreuzes (BRK) in der Stadthalle kurzfristig abgesagt 
werden. Was für die 200 Fürther Rotkreuzler ein herber Schlag war, sorgte bei 
der Tafel in der Kleeblattstadt für eine Bescherung in der Vorweihnachtszeit: Die 
vorgesehene Verpflegung für die 400 Delegierten schenkte das BRK kurzerhand 
der Organisation, die in ihren Läden Bedürftige mit günstigen Lebensmitteln ver-
sorgt. So konnten Kreisgeschäftsführer Thomas Leipold (li.) und Richard Linz 
(re.) 130 Kilogramm Schweinebraten-Fleisch, 2000 Teile Plundergebäck, 60 Kilo-
gramm Obst und 500 Liter Milch an Traudel Cieplik (3.v.re.) übergeben.

 
Tafel erhält Lebensmittelspende
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der der Einrichtung, bei der offizi-
ellen Spendenübergabe durch den 
Vorstandsvorsitzenden der Spar-
kasse Fürth, Hans Wölfel, und 
Oberbürgermeister Thomas Jung. 
„Die Förderung von Kindern und 
Jugendlichen ist seit jeher ein be-
sonderer Schwerpunkt des ge-
sellschaftlichen Engagements der 
Sparkasse Fürth“, so Wölfel. � n

 
Unterstützung für CVJM

Die Sparkasse Fürth spendet 5000 
Euro aus dem sozialen Zwecker-
trag an den CVJM Stadeln e.V. zur 
Renovierung des Jugendhauses 
am Schleifweg. „Da viele Arbei-
ten in Eigenleistung durchgeführt 
werden, dauert der Umbau zwar 
noch an, das Haus ist aber bereits 
wieder betriebsbereit“, berichtet 
Stefan Rebelein, erster Vorsitzen-
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Das Helene-Lange-Gymnasi-
um und das Freiwilligen Zen-
trum Fürth initiieren ein neues 
Projekt und suchen Helfer, die im 
Zeitraum von 12 bis 14 Uhr Un-
terstufen-Schüler betreuen. Nach 
den Worten von Schulleiter Rai-
ner Erhardt kam die Initiative aus 
dem Kollegium und wird von der 
Schulleitung unterstützt. 
Laut Beratungslehrer Jürgen 
Herrmann müssen die Lehrkräf-
te zusätzlich die Nachmittagsbe-
treuung stemmen und wünschen 
sich dafür aktive Hilfe von au-
ßen. Da das Projekt am Anfang 
steht, ist vieles möglich, die Un-
terstützenden können die Ange-
bote mitgestalten, ihre Persön-
lichkeit, ihre Kompetenzen und 
Interessen mit einbringen. Mit 

Gymnasium sucht Freiwillige 
Unterstützung für Nachmittagsbetreuung der Unterstufen-Schüler

Die Schülerinnen und Schüler des HLG haben im Rahmen der Einführung des acht-
stufigen Gymnasiums neue Räume erhalten. Für die Betreuung werden Freiwil-
lige gesucht.

den Kindern lesen, spielen, aber 
auch eine Hilfe bei den Haus-
aufgaben wird das Aufgabenge-
biet sein. Die Aufsichtspflicht 
liegt bei den anwesenden Leh-
rern, die mit den Ehrenamtlichen 
ein Team bilden. Für Felix Trejo 
vom Freiwilligen Zentrum Fürth 
ist wichtig, dass die Helfer selbst 
bestimmen, wie sie sich engagie-
ren wollen, und dass sie eine Un-
terstützung und kein Ersatz für 
die Fachkräfte sind. 
Gesucht werden Interessierte je-
den Alters, sie sollten teamfä-
hig sein und Freude im Umgang 
mit jungen Menschen haben. Ei-
ne Einarbeitung erfolgt vor Ort, 
regelmäßige Treffen und ein Mei-
nungsaustausch sind geplant. Wei-
tere Infos unter der 217 47 82.� n

Ein Spielgeräteraum mit Kicker 
und Billardtisch, zwei Zonen für 
Stillarbeit, ein Kommunikations-
raum – im Helene-Lange-Gym-
nasium wurde dieser Tage ein Er-
weiterungsbau für die Mittags-
betreuung der derzeit über 1700 
Gymnasiasten mit einem kleinen 
Fest offiziell eingeweiht.
Die von Architekt Willi Bayer 
konzipierte Halbkuppel, die auf 
380 Quadratmetern Aktivzonen 
sowie Ruhe- und Arbeitsbereiche 
bietet, wurde zwischen Juli 2006 
und August 2008 auf dem Flach-
dach des naturwissenschaftlichen 
Bereiches errichtet (wir berichte-
ten). 
Anstoß für das Projekt war die 
Einführung des achtstufigen 
Gymnasiums. Aufgrund des 

Kreative Mittagspause im „UFO“ 
Aktivzonen, Ruhe- und Arbeitsbereiche für HLG-Schüler

„Unser Raum für Chill-out“ oder kurz gesagt „Ufo“ – der helle, freundliche Erwei-
terungsbau des HLG hat seinen Namen weg und die Schülerinnen und Schüler fin-
den hier verschiedene Möglichkeiten ihre Mittagspause zu verbringen.
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Nachmittagsunterrichts und der 
damit verbundenen längeren Auf-
enthaltsdauer in den Schulgebäu-
den, wurde es notwendig, Räu-
me für Stillarbeiten und Hausauf-
gaben sowie zum Ausruhen zu 
schaffen. 
In großzügig gestalteten Aufent-
haltsräumen mit bequemen Sitz-
gelegenheiten haben die Mäd-
chen und Jungen ab sofort die 
Möglichkeit, sich zu unterhalten, 
zu arbeiten oder einfach nur zu 
„chillen.“  
Die Gesamtkosten für den An-
bau belaufen sich auf 1,3 Millio-
nen Euro. Sie wurden zum groß-
en Teil durch das Investitions-
programm Zukunft, Bildung und 
Betreuung des Freistaates (IZBB) 
finanziert.� n
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...weil sie sich für den Breiten- und 
Jugendsport einsetzt und engagiert.
Max und Henry, Libero und Torwart

...weil wir mit ihrer Hilfe im eigenen Haus spielen.
Volker Heißmann und Martin Rassau, Geschäftsführer der Comödie Fürth

Wir finden 
die Sparkasse Fürth 

Gut...2. F Ü R T H E R
K U N D E N S P I E G E L        

Platz 1
T  E  S  T  S  I  E  G  E  R

Untersucht:  9 GELDINSTITUTE
81,7% Durchschnittlicher Zufriedenheitsgrad

Freundlichkeit: 87,6% (Platz 1)
Beratungsqualität: 81,2% (Platz 1)

Preis/Leistungsverhältnis: 76,3% (Platz 1)
Kundenbefragung: 01/2008

N (Banken)= 860 von N (Gesamt) = 906

MF Consulting Dipl.-Kfm. Dieter Grett
www.kundenspiegel.de ; Tel: 09901/948601

®

Gut. Für die Region.

Anzeige HeissmannRassau 2008.indd   1 20.11.2008   13:08:28



Das Seniorenbüro im Rathaus, 
Eingang Königstraße 86, Zim-
mer 005 und 006, ist montags bis 
freitags von 9 bis 12 Uhr geöff-
net, weitere Termine nach Ver-
einbarung. 
Kontakt: Seniorenbeauftragte El-
ke Übelacker, Telefon 974-17 85, 
elke.uebelacker@fuerth.de oder 
Seniorenrat (dienstags und frei-
tags von 9 bis 12 Uhr), Telefon 
974-18 39, seniorenbuero@fuerth.
de.� n

 
Rat und Hilfe

In der Station „Kleeblatt“ der 
Kursana Residenz findet jeden 
Donnerstag ein Backnachmittag 
statt. Für die dementiell Erkrank-
ten ist das immer ein kleiner Hö-
hepunkt innerhalb der Woche. 
Das Backen hilft, verschüttete 
Fähigkeiten und Erinnerungen 
wieder ans Licht zu holen und 
beim gemeinsamen Tun klei-
ne Erfolgserlebnisse zu genie-
ßen. Wenn am Freitagnachmit-
tag die selbstgebackenen Kokos-
makronen bei einer Tasse Kaffee 
verzehrt werden, überlegen die 
Heimbewohnerinnen und Heim-
bewohner bereits, welche Plätz-
chensorte sie beim nächsten Mal 
in Angriff nehmen.� n

 
„Backstube“

Das Projekt „Leben Plus“ – be-
treutes Wohnen daheim ist ein 
Angebot des BRK Fürth, das äl-
teren oder behinderten Menschen 
länger ein selbst bestimmtes Le-
ben in den eigenen vier Wänden 
ermöglicht. Zu den Dienstleistun-
gen gehören neben der Beratung 
durch einen festen Ansprechpart-
ner auch die Unterstützung in Haus 
und Garten, Fahrten zum Arzt 
oder Einkauf sowie die Betreuung 
im Krankheitsfall. Zum Kennen-
lernen werden Gutscheinhefte an-
geboten, die jeweils sechs Stunden 
für die verschiedenen Leistungen 
beinhalten. Nähere Informationen 
bei Hildegard Werling vom BRK 
unter Telefon 779 81 37. � n

 
„Leben Plus“

Zweimal im Monat, jeden ers-
ten Montag und Mittwoch, bietet 
das City-Kinocenter in der Ru-
dolf-Breitscheid-Straße um 15.15 
Uhr in Kooperation mit dem Se-
niorenbüro einen Film unter dem 
Motto „Senioren-Kinotage“. Im 
November nutzten bereits 120 äl-
tere Menschen dieses neue attrak-
tive Angebot zum Sonderpreis 
von 3,90 Euro. Am 3. Dezem-
ber findet die Reihe ihre Fort-

 
Senioren-Kinotage im Dezember

Ab Montag, 12. Januar, jeweils 
von 11 bis 12 Uhr bietet das 
BRK Fürth wieder einen neuen 
Kurs Gymnastik für ältere Mit-
bürgerinnen und Mitbürger im 
BRK-Haus an. Interessierte er-
halten nähere Informationen un-
ter der Rufnummer 779 81 37.� n

Gymnastik 
für Senioren

Der neue Seniorenrat ist seit fast 
einem Jahr im Amt. Die Einrich-
tung engagiert sich seit etwa 13 
Jahren für die älteren Mitbürger 
in Fürth. Leserbriefe in der ört-
lichen Presse zum Thema „Fahr-
radfahren“ in der Fußgängerzo-
ne haben die Interessenvertre-
tung veranlasst, eine Vorstellung 
ihrer Aufgaben anzustreben, um 
das Spektrum ihrer ehrenamt-
lichen Arbeit darzustellen und 
den Bekanntheitsgrad zu erhö-
hen. Der Rat besteht aus 30 Mit-
gliedern, die im Dezember 2007 
gewählt wurden. Die Kandidaten 
wurden von insgesamt 22 ortsan-
sässigen Wohlfahrtsverbänden, 
Parteien, Gewerkschaften, Kir-
chen, Sportvereinen und ande-
ren in der Seniorenarbeit tätigen 
Gruppierungen nominiert. Der 
Seniorenrat ist ein Gremium der 
Meinungsbildung und des Erfah-
rungsaustausches auf sozialem, 
kulturellem, wirtschaftlichem 
und gesellschaftspolitischem Ge-
biet und vertritt Interessen älterer 
Menschen in Fürth. Er arbeitet 
überparteilich, überkonfessionell 
und ist verbandsunabhängig. Mit 
der hauptamtlichen Seniorenbe-
auftragten der Stadt Fürth, Elke 

Übelacker, arbeitet er im „Senio-
renbüro“ im Rathaus eng zusam-
men. Von Montag bis Freitag, je-
weils von 9 bis 12 Uhr (und nach 
Vereinbarung) werden im Zim-
mer 005/006, Rathaus, König
straße 86, (Telefon 974-1839, Fax 
974-1764, E-Mail seniorenrat@
fuerth.de) Sprechstunden und 
Beratungen angeboten. Der Vor-
stand trifft sich einmal im Monat 
zu einer Sitzung. Die Vorsitzen-
den der jeweiligen Ausschüsse ta-
gen mit ihren Mitgliedern eben-
falls mindestens einmal im Mo-
nat. Jährlich finden drei Voll- und 
eine Delegiertenversammlung 
statt. Die Wahlperiode des Seni-
orenrates dauert drei Jahre.� n

 
Der Seniorenrat informiert

Die Seniorenbeauftragte der 
Stadt Fürth lädt die Bürgerinnen 
und Bürger ab 60 Jahren zu fol-
genden Veranstaltungen ein: Der 
30. Senioren-Kultur-Treff unter 
dem Thema „Es weihnachtet sehr 
– der literarische Gabentisch!“ 
mit Buchtipps und Lesungen fin-
det am Mittwoch, 10. Dezember, 
um 20 Uhr in der Buchhandlung 

 
Seniorenveranstaltungen

Senioren  [Nr. 23]  3. Dezember  2008	 [ Seite 15 ]

setzung mit dem neuen James-
Bond-Film „Ein Quantum Trost“ 
mit Daniel Craig. Die Eintritts-
karten sind ab sofort an der Ki-
nokasse erhältlich. Die nächsten 
Termine für die „Senioren-Kino-
tage“ sind der 5. und 7. Januar, je-
weils um 15.15 Uhr. Weitere In-
formationen im City-Kinocenter 
ab 15 Uhr unter 77 50 30, oder im 
Seniorenbüro der Stadt Fürth un-
ter 974-17 85.� n

Jungkunz, Friedrichstraße 3 statt. 
Die Teilnahme kostet zwei Euro. 
Der Seniorentanz mit Franz Geb-
hart ist am Mittwoch, 17. De-
zember, um 14 Uhr im Klei-
nen Saal der Stadthalle. Eintritts-
karten zum Preis von zwei Euro 
(zzgl. ein Euro Garderobenge-
bühr) sind an der Tageskasse ab 
13.30 Uhr erhältlich.� n

Leise rieseln die 
Preise!

-20%
Winterkollektion*

100 Jahre in Fürth

*reduzierte Ware ausgenommen!

Aktuelle Markenmode für Sie 
in Fürth, Erlanger Straße 19 

P  im Hof
Mo.-Fr. 9-18 Uhr, Sa. 9-13 Uhr

Adventssamstage von 9-17 Uhr
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Aufgebot
Wie glaubhaft gemacht wur-
de, sind folgende Sparkassenbü-
cher der Sparkasse Fürth zu Ver-
lust gegangen: Sparkonto Num-
mern 3246118412, 3246118420, 
3246118453 und 3246118479. 
Auf Antrag der Gläubiger werden 

 
Die Sparkasse meldet

Sie brauchen Informatio-
nen über die Qualität von 
Produkten und Dienstleis-
tungen? Kein Problem. Die 
monatlich erscheinenden 
Hefte der „Stiftung Waren-
test“ liegen in der Bürger-
beratung im Technischen 
Rathaus, Eingang Hir-
schenstraße 2, Zimmer 1, sowie 
in der Volksbücherei-Hauptstelle, 
Fronmüllerstraße 22, und in den 
Zweigstellen in der Soldnerstra-
ße 48 und in der Tannenstraße 20 
zur Einsicht aus.
„Test“-Heft
Die aktuelle Ausgabe beinhaltet 
Beiträge über die Themen Flach-
bildfernseher, Kakaogetränke, 
Fahrradtrainer, Allesschneider, 
Gesichtscremes, Digitalkame-

„Stiftung-Warentest“-Hefte  
für Dezember liegen aus

ras, Espressomaschinen, Steu-
ern, Verbraucherkredite, Zahn-
implantate sowie Net- und Note-
books.
„Finanztest“-Heft
Das aktuelle Heft informiert un-
ter anderem über folgende The-
men: Zahnversicherungen, Auto-
versicherungen, Riester-Fonds-
sparen, Heizkosten sparen, 
Steuertipps zum Jahresende, Pri-
vate Rente im Test und Geldanla-
gen im Finanzkrise-Check.� n

Bei folgenden Veranstaltun-
gen sind noch Plätze frei:
Lernsprechstunde (16954) In-
dividuelle Lernberatung: Freitag, 
19. Dezember, 16 bis 18.30 Uhr, 
5 Euro.
Die Kunst sich besser zu ver-
kaufen (21015) Zusatzkurs we-
gen großer Nachfrage: 9./10. Janu-
ar, Freitag 18 bis 20.15 Uhr, Sams-
tag 9 bis 16.15 Uhr, 63 Euro.
Deutsch als Fremdsprache Mo-
dul 1 (30005) Integrationskurs: 
ab 8. Dezember (20 Mal), Mon-
tag bis Freitag, jeweils 8.30 bis 
12.30 Uhr, 205 Euro.
Shiatsu – bei Erschöpfung und 
Müdigkeit (42301): Samstag, 13. 
Dezember, 9 bis 17.15 Uhr, 35 
Euro.
Himmel in Stein (52003) Das 
sakrale Experiment – Kirchbau 
zwischen Jugendstil und Post-

 
Die vhs Fürth informiert

moderne: Dienstag, 9. Dezember, 
19.30 bis 21 Uhr, 7 Euro.
Freude am Malen (53014) Aqua-
rellmalerei: Samstag, 13. Dezem-
ber, 10 bis 17 Uhr, 31 Euro.
Anmeldung: vhs Fürth, Hir-
schenstraße 27, 90762 Fürth, 
Öffnungszeiten: Montag, Diens-
tag, Donnerstag 9 bis 13 und 15 
bis 17 Uhr, Mittwoch 12 bis 17 
Uhr, Freitag 9 bis 12 Uhr, Tele-
fon 974-1700, Fax 974-1706, E-
Mail anmeldung@vhs-fuerth.de 
oder über www.vhs-fuerth.de.
Das vhs Bistro hat Montag bis 
Samstag von 8.30 bis 14 Uhr ge-
öffnet.� n

die Inhaber der oben genannten 
Sparkassenbücher aufgefordert, 
ihre Rechte innerhalb von drei 
Monaten bei der Sparkasse Fürth 
anzumelden. Werden die Spar-
kassenbücher während dieser Zeit 
nicht vorgelegt, erfolgt anschlie-
ßend die Kraftloserklärung.� n

–

TICKET-HOTLINE 01805 77 84 48 |  www.greuther-fuerth.de

Hauptsponsor

14.12.2008 · 14.00 UHR
IM PLAYMOBIL-STADION

SGF_Anz_Fuerther_Stadtz_Rot_Weiss_Ahlen_94x264_RZ.indd   1 24.11.2008   13:26:12 Uhr
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Jungsprayer schafften Kunstwerk

Zusammen mit dem Künstler Andre-
as Zeug haben die Kinder des AWO-
Hortes An der Martersäule die Ga-
ragenrückwand der Einrichtung mit 
einem großen Graffiti-Gemälde ver-
sehen. Dabei konnten die Buben und 
Mädchen ihre eigenen Ideen und Wün-
sche in das Gemeinschaftsprojekt ein-
bringen. Ein wichtiges Thema war aber 
auch, dass solche Kunstwerke nur auf 
dafür vorgesehene Flächen aufgetra-
gen werden sollen und wie mühsam es 
ist, Graffitis wieder zu entfernen.Fo

to
: p
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riums für Unterricht und Kul-
tur und der LBS Bayern einge-
reicht. Die Klasse 4 b der Pesta-
lozzischule (Pesta) konnte sich 

Pesta-Schüler überzeugen mit multimedialem Hörspiel 
Dritter Platz beim landesweiten Wettbewerb „Crossmedia“ – Bilderbuch für den Computer erstellt

Schülerinnen und Schüler der Klasse 4 b freuen sich mit der Lehramtsanwärte-
rin Isabelle Jander und Lehrerin Ruth Brenner (v.li.) über den dritten Platz und ein 
Preisgeld in Höhe von 450 Euro.

Fo
to

: p
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at

mit „Der Froschkönig und der ei-
serne Heinrich“ gegen ihre Mit-
bewerber durchsetzen und den 
dritten Platz erreichen. 
Das multimediale Bilderbuch 
für den Computer wurde von der 
Lernwerkstatt der Pesta in meh-
reren Schritten entwickelt: zuerst 
mussten Szenen des Märchens ge-
filmt, fotografiert und gemalt, und 
schließlich die Erzählung der Ge-
brüder Grimm als Hörspiel auf-
genommen werden. Ein Compu-
terprogramm fasste alles zu einer 
multimedialen CD zusammen, die 
neben dem Bilderbuch zwei inter-
aktive Rätsel, einen Text über die 
Gebrüder Grimm und ein Rezept 
zum Backen von Froschkönigen 
aus Mürbeteig umfasst. Der jähr-
lich stattfindende Crossmedia-
Wettbewerb steht unter dem Mot-
to „Schüler zeigen, was sie mit 
digitalen Medien anfangen kön-
nen“.� n

Die Konkurrenz war hart: Über 
100 Beiträge wurden beim dies-
jährigen Crossmedia Wettbewerb 
des Bayerischen Staatsministe-

Im fränkischen DVB-T-Sen-
degebiet fand ein Programm- 
und Kanalwechsel statt: Künf-
tig ist das MDR-Fernsehen 
anstelle des SWR-Fernsehens 
im DVB-T-Programmange-
bot zu sehen, im Großraum 
Nürnberg ändern sich DVB-T-
Fernsehkanäle. 
Alle wichtigen Infos sind un-
ter www.bayern.ueberallfern-
sehen.de zu finden.� n

Programm-
wechsel

Nach Umbau jetzt mit

z.B. Hot Chocolate Massage 
und vieles mehr...

Gutscheine sofort erhältlich

Fritz-Erler-Str. 20 · Fürth-Stadeln
Telefon (0911) 765 98 37
www.praxis-scheibe.de

Praxis für 
Physikalische Therapie

– seit 15 Jahren –

Medical Wellness

An Weihnachten denken:

Kersten Fröhlich
Im IVZ 2. Etage
Bahnhofplatz 11

90762 Fürth
Telefon 0911 - 32 38 577

PODOLOGISCHE PRAXIS

für Diabetiker und 
sonstige Problemfälle

kompetent – fl exibel - liebevoll

www.das-pfl egeteam-anita-ettner.de

Evenord-Bank eG-KG . 90439 Nürnberg 
& 90765 Fürth-Burgfarrnbach

www.evenord-bank.de . 0911/ 9 29 74-0

Ihr Partner im FinanzVerbund 
der Volksbanken Raiffeisenbanken

Sorglos und entspannt 
anlegen

Termingeldkonto
3,75 % p.a.

auf neun Monate*
Jetzt sichern!

* das Angebot ist freibleibend.

Mit Sicherheit.
 Ohne Risiko.
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Neues vom Müze
Das nächste Themenfrühstück 
des Mehrgenerationenhauses 
(MGH) des Mütterzentrums zum 
Thema „Kinderunfälle im Haus-
halt – Türk-Alman Kahvaltis“ 
findet am Mittwoch, 10. Dezem-
ber, von 9 bis 11 Uhr, im Café 
13, Gartenstraße 13, statt. Wei-
tere Informationen und Anmel-
dung unter Telefon 77 27 99.

Eine-Welt-Workshop
Gewürze aus fairem Handel ist 
das Thema eines Workshops im 
Eine-Welt-Laden, Königstra-
ße 72, der am Donnerstag, 11. 
Dezember, findet von 17 bis 
19 Uhr stattfindet. Interessier-
te Bürgerinnen und Bürger sind 
eingeladen, sich von Diplom-Bi-
ologin Melanie Diller über Zimt, 
Kardamom und Anis und vieles 
mehr, informieren zu lassen. Der 
Unkostenbeitrag beläuft sich auf 
drei Euro. Um Anmeldung un-
ter der Rufnummer 626 06 58, E-
Mail info@melaniediller.de, wird 
gebeten.

Jazzworkshop
Auch im nächsten Jahr treffen 
sich wieder vom 3. bis 6. Ja-
nuar Jazzer und Neu-Jazzer in 
den Räumen der Musikschule 
Fürth, Südstadtpark 1. Gemein-
sam mit dem Kulturreferat ver-
anstaltet die Einrichtung in ih-
ren Räumen den „21. Fürther 
Jazz-Workshop“, der inzwischen 
überregional und europaweit Be-
achtung findet. Informationen 
zum Fächerangebot und die An-
meldungsunterlagen für alle In-
teressierten gibt es im Internet 
unter: www.musikschule-fuerth.
de oder unter der Rufnummer 
70 68 48.

Kultur im Klinikum
Die Schülerinnen und Schüler 
des Musikstudios Hartmann mu-
sizieren in der Reihe „Kultur im 
Klinikum“ am Sonntag, 14. De-
zember, um 10.30 Uhr in der 
Kapelle des Klinikums, Jakob-
Henle-Straße 1. Bei der Matinee 
sind Werke von Georg Friedrich 
Händel, Fernando Sor, Alfred 
Uhl, Martin Byatt und Roland 
Dyens zu hören. Der Eintritt ist 
frei.

 
... in aller Kürze

Gewinner ermittelt
Im Herbst diesen Jahres feierte 
Galster Moden in Fürth 100-jäh-
riges Firmenbestehen mit vie-
len Jubiläumsaktionen und einem 
großen Gewinnspiel. Über die 
Modegutscheine im Wert von 
300, 200 und 100 Euro freuten 
sich die Gewinnerinnen Christi-
ne Bohle, Melanie Wolf und Re-
nate Zeiler.

Elternbeirat gewählt
Der gemeinsame Elternbeirat für 
Grund- und Hauptschulen für das 
Schuljahr 2008/2009 wurde am 
12. November gewählt. Das Gre-
mium setzt sich wie folgt zusam-
men: Richard Linz, Susanne Ha-
selmann, Sylvia Frisch, Gülten 
Dogan, Angelika Filz-Gumb-
mann, Heike Lutter (Schriftfüh-
rerin), Frieder Kleefeld, Gabriele 
Chen-Weidmann (Erste Vorsit-
zende), Klaus Lutz (Zweiter Vor-
sitzender). 

Kurzweiliger Abend
Ein Abend mit Musik, lusti-
gen Wirtshausgeschichten aus 
der Nachkriegszeit mit Heinz-
rolf M. Schmitt und einem frän-
kischen Drei-Gänge-Menü findet 
am Dienstag, 2. Dezember, um 
19 Uhr im Lokal „Schillers Glo-
cke“, Schillerstraße 11, statt. Der 
Eintritt kostet pro Person inklusi-
ve Sektempfang und Menü 28,50 
Euro. Reservierungen nimmt 
Heinzrolf M. Schmitt unter Te-
lefon 97 79 77 07, Fax 97 79 77 08 
entgegen.

Kultur für alle Sinne
Anlässlich des fünfjährigen Be-
stehens lädt Kultur.trans.fair-
Partner am Samstag, 6. De-
zember, in die Herrnstraße 71 
zu „Kultur für alle Sinne“ ein. 
Von 15 bis 17 Uhr präsentieren 
die Partner AWO Kindergrup-
pe, Mütterzentrum und Netz-
werk Kinderfreundliche Stadt 
e.V. ein Kinder- und Jugendpro-
gramm mit Bauchtanz-Jugend-
gruppe, Spielstationen sowie die 
Foto- und Skulpturenausstellung 
zum „Fürther Kinderrechteweg“. 
Das vielfältige, multikulturelle 
Abendprogramm findet von 19 
bis 21 Uhr statt. Kostenbeitrag 
vier Euro.

Tag der offenen Tür
Der Kindergarten St. Nikolaus 
in der Kolpingstraße 17 feiert 
am Sonntag, 7. Dezember, von 
13.30 bis 15.30 Uhr sein 20-jäh-
riges Bestehen mit einem Tag der 
offenen Tür. Bei Kaffee und Ku-
chen sind alle Interessierten ein-
geladen.

Als Taschenbuch erschienen
Der Nürnberg-Fürth-Krimi von 
Josef Rauch „Der Fall Urbas“ ist 
nach der Hardcover-Ausgabe nun 
als Taschenbuch erschienen. Ver-
lag M. Naumann, Nidderau, 9,90 
Euro, 192 Seiten, ISBN 978-3-
940168-22-1.

Sperrmülltermine frei
Bei Sperrmüllterminen ist zurzeit 
eine kurzfristige Vergabe bei der 
Umweltplanung der Stadt Fürth 
unter Telefon 974-2464 möglich.

Spende für Kindergarten
Im November hat die Firma 
Link zum „Tag des Schreiners“ 
Tür und Tor für Kunden und In-
teressenten geöffnet. Zusätzlich 
waren „Der Blumenkorb“, der 
Hofladen „Flohrer“ und die Im-
kerei „Binder“ mit ihren Sorti-
menten vertreten. Der Verkauf 
von Kaffee, Kuchen und Weih-
nachtsmännern erbrachte einen 
Erlös von 300 Euro, der dieses 
Jahr dem Kindergarten „Die 
Wiesengrundmaulwürfe“ zugu-
te kam.

Babysitter-Kurs
Das AWO-Jugendwerk bietet 
am Wochenende 13. und 14. 
Dezember in der Fritz-Seuß-
Begegnungsstätte, Schwaba-
cher Straße 138, einen Babysit-
ter-Kurs für Jugendliche ab 13 
Jahre und für Erwachsene an. 
Nach erfolgreichem Abschluss 
erhalten die Teilnehmer ein Ba-
bysitter-Diplom, das zusammen 
mit dem Zertifikat „Erste Hil-
fe am Kind“ zur Aufnahme in 
die Babysitter-Kartei und zur 
kostenlosen Weitervermittlung 
durch den AWO-Jugendverband 
in Fürth berechtigt. Nähere In-
formationen unter Telefon 8910-
1000 oder E-Mail info@awo-
fuerth.de. Anmeldeschluss ist 
der 10. Dezember.� n

Warum mehr bezahlen?
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3. bis 16.  

Dezember

Mittwoch, 3.12.
Musik

20 Uhr
„Das Tagebuch der Anne Frank“, 
Mono-Oper von Grigori Frid
Kulturforum

21 Uhr
Blueswednesday: „Les Chiefs; More 
Indians“
Kofferfabrik Fürth

Theater

19.30 Uhr
„Weihnachtsrevue“, mit Volker Heiß-
mann und Martin Rassau
Comödie Fürth im Berolzheimerianum

Ausstellungen

bis 19.12.
„Traumtänzer“, Werke von Sabine 
Bazan
Galerie in der Promenade

bis 22.2.
„Meine Bilder werden immer wil-
der“, Bilder von John Elsas
Jüdisches Museum Franken in Fürth

bis 23.12.
„Bilderausstellung“, von Gisela Lu-
schner-Schiller
Volksbücherei Fürth, Fronmüllerstra-
ße 22

bis 13.1.
„Neue fränkische Landschaftsim-
pressionen“, von Werner Hofmann
Galerie in der Kofferfabrik

bis 21.12.
„Hannah Höch“, Collagen
kunst galerie fürth

bis 17.12.
Verkaufsausstellung: „Des Lebens 
süße Würze - Gewürze und Kräu-
ter aus der intakten Natur des Li-
mousin“
Lim

bis 1.1.
„cosma terra - Mandalas und Ka-
leidoskopbilder“, Werke von Caro-
lyn Czichos
Ristorante „La Galleria“

bis 14.1.
„Armin Mueller-Stahl: Menschen-
bilder“
Stadttheater

bis 19.4.
„70 Jahre Metz“, Sonderausstellung
Rundfunkmuseum

bis 4.12.
„Stifterregion Fürth“       Kulturforum

bis 10.1.
„Neue Arbeiten“, Malerei in Misch-
technik von Inge-Bärbel Drexel 
„Kleines Atelier“

bis 14.12.
„Birke Bonfert“, Malerei
„Im Korridor“, Kunstpräsentations-
plattform, Bahnhofsunterführung

bis 21.12.
„Werke verschiedener Künstler“
Werkstatt Galerie, Wiesenstraße 31

bis 4.1.
„Bald ist Weihnachten ...“, Verkaufs
ausstellung verschiedener Künstler
Atelier Süd

Feste

bis 23.12. 
10 bis 21 Uhr 

„Fürther Weihnachtsmarkt“
Fürther Freiheit

Film/Medien

20 Uhr
„Affengeil“, Rosa v. Praunheim, D 
1999, 87 min.
Uferpalast, Kinokooperative Fürth 
e.V., Würzburger Straße 2

Senioren

15.15 Uhr
Senioren-Kinotag: „James Bond 007 
– Ein Quantum Trost“
City-Kinocenter Fürth

und sonst

19 Uhr
Medizinische Vortragsreihe: „Bluter-
krankungen, Leukämie, Lympho-
me“, Veranstalter: Ärztenetz Fürth, 
Zirndorf, Landkreis Fürth und Ärztli-
cher Kreisverband Fürth
Kulturforum

19.30 Uhr
„Champagnerprobe“, Veranstalter: 
Freundeskreis Limoges
Boutique de Provence, Amalienstraße 
65, Hinterhof

Donnerstag, 4.12.
Musik

18 Uhr
Green Hour: „On Cue – Bigband“
Grüne Halle

20 Uhr
WunderBar: „Shining Sky“, Vokalen-
semble Camerta 
Kulturforum

21 Uhr
„Jazzter‘s Parade“
Kofferfabrik Fürth

Theater

19.30 Uhr
„Minna von Barnhelm“, von Gott-
hold Ephraim Lessing; Theater aus 
dem KulturKammerGut
Bildungs- und Kulturzentrum Linden-
hain, Kapellenstraße 47

19.30 Uhr
„Weihnachtsrevue“, (s.o.)
Comödie Fürth im Berolzheimerianum

Tanz

19.30 Uhr
„Cullberg Ballett“, Gastspiel Cullberg 

Ballett Stockholm
Stadttheater

Kinder/Jugend

15.30 bis 17 Uhr
„Plätzchen backen mit Kathrin“,  
für Kids von sechs bis zwölf  
Jahren
Jugendhaus Hardhöhe

und sonst

9 bis 10.30 Uhr
Infoveranstaltung: „Beruflicher Wie-
dereinstieg nach der Familienpau-
se“, Veranstalter: Gleichstellungsstel-
le der Stadt Fürth
Arbeitsagentur Fürth, Stresemann-
platz 5

12 bis 22 Uhr
„Rundfunkmuseum XXL“,  
lange Öffnung
Rundfunkmuseum

Mit Sicherheit. 
Ohne Risiko.

Evenord-Bank eG-KG . 90439 Nürnberg & 90765 Fürth-Burgfarrnbach
www.evenord-bank.de . evenord-bank@vr-web.de . 0911/ 9 29 74-0

Ihr Partner im FinanzVerbund der Volksbanken Raiffeisenbanken

Sie suchen einen sicheren und fairen Partner in 
Zeiten der Finanzmarktkrise?

Dann dürfen wir uns kurz vorstellen.

Wir, die Evenord-Bank eG-KG, sind der Partner 
für den gewerblichen Mittelstand und den indi-
viduellen Privatkunden.
Neben sämtlichen Bankdienstleistungen bieten wir 
Ihnen einen individuellen und ganzheitlichen Bera-
tungsansatz - auf Wunsch auch direkt vor Ort. 

Unser aktuelles Angebot für sicherheitsbewusste 
Anleger - unser 
Wachstums-Sparbuch*:
1. Jahr 3,15 % p.a.
2. Jahr 3,25 % p.a.
3. Jahr 3,35 % p.a.
4. Jahr 3,45 % p.a.
5. Jahr 4,50 % p.a.

* das Angebot ist freibleibend.



15 bis 16 Uhr
„Ausbildungs- und Berufsberatung 
für Pflegeberufe“, Veranstalter: Be-
rufsfachschulen für Krankenpflege 
und Kinderkrankenpflege
Bildungszentrum am Klinikum Fürth, 
Sekretariat

19.30 Uhr
Begegnung zwischen Muslimen und 
Christen: „Koran und Bibel: Wie ge-
stalte ich mein Glaubensleben?“, 
Veranstalter: Evangelisches und Ka-
tholisches Bildungswerk Fürth, Türki-
sche Gemeinschaft und DITIB sowie 
der Verein zur Förderung des inter-
kulturellen Zusammenlebens in Fürth 
(ViZ) 
DITIB Mewlana-Moschee, Steuben-
straße 13

20 Uhr
„DoArt“, Feierabend-Atelier; Infos un-
ter Tel. 212 88 85
Haus Phantasia – Schule der Phantasie

Freitag, 5.12.
Musik

18 Uhr
Musik International: „Amarillo“
Grüne Halle

20 Uhr
„Hutmemoiren“, mit Roland Eugen
Kofferfabrik Fürth

20 Uhr
„Das Tagebuch der Anne Frank“, (s.o.)
Kulturforum

21 Uhr
„Die Frohlix“
Kunstkeller o27

Theater

19.30 Uhr
„Minna von Barnhelm“, (s.o.)
Bildungs- und Kulturzentrum Linden-
hain, Kapellenstraße 47

Tanz

19.30 Uhr
„Cullberg Ballett“, (s.o.)
Stadttheater

Feste

bis 14.12.
„29. Fürther Altstadt Weihnacht“
Waagplatz

und sonst

19 bis 1 Uhr
WinterSaunaNacht: „Christmas 
Time“
Fürthermare

19 Uhr
„German-American Friendship Club 
Stammtisch“, Veranstalter: Kontakt/
Outreach Nürnberg/Fürth; Infos unter 
Tel. 484923
Gaststätte Our Place

19 Uhr
Abendimpuls – Gedanken zum Ad-
vent: „Frieden für die Welt“
Pfarrzentrum St. Heinrich –  
Jugendbereich,  
Sonnenstraße 21 a

Samstag, 6.12.
Musik

18.30 Uhr
„Weihnachtskonzert“, Gesangverein 
Burgfarrnbach
Schloss Burgfarrnbach

20 Uhr
„Ramona Fink Gospel Group“, Ad-
ventskonzert
Pfarrscheune St. Peter und Paul

20 Uhr
„Das Tagebuch der Anne Frank“, 
(s.o.)
Kulturforum

20 Uhr
„Hutmemoiren“, mit Roland Eugen
Kofferfabrik Fürth

Theater

16 Uhr sowie 19 Uhr
„Weihnachtsrevue“, (s.o.)
Comödie Fürth im Berolz-
heimerianum

Tanz

19.30 Uhr
„Cullberg Ballett“, (s.o.)
Stadttheater

21 Uhr
„40+ Party“, mit DJ Ingo
Kofferfabrik Fürth

Ausflug

15 Uhr
Märchenspaziergang: „Märchen 
von Zauberfrüchten“, Veranstalter: 
Fürther Märchen Wiese
Treffpunkt: Bushaltestelle Eschenau-
steg, von hier zur Alten Veste

und sonst

11 bis 17 Uhr
„Riesenweihnachtsbild malen“
City-Center Fürth

12 bis 16 Uhr
„Weihnachtsflohmarkt im Tier-
schutzhaus“
Tierschutzhaus,  
Stadelner Hard 2 b

13 bis 18 Uhr
„Der Nikolaus kommt ins Fürther-
mare“
Fürthermare

14.45 Uhr
„Das Christkind im City-Center“
City-Center Fürth

15 bis 17 Uhr  
Abendprogramm 19 bis 21 Uhr

„Kultur für alle Sinne“, Veranstalter: 
Kultur-trans-fair-Partner
Werkstatt Edda Schneider  
Naturstücke, Herrnstraße 71  
im Kultur-trans-fair

Sonntag, 7.12.
Musik

16 Uhr
„Adventskonzert“
Kirche St. Johannis

17 Uhr
„Adventskonzert“
Auferstehungskirche

17 Uhr
„Adventskonzert“
Christkönigkirche

19 Uhr
„Konzert der Chöre der Christus-
kirche“
Christuskirche

21 Uhr
„Tschabobo Bluesband“
Kofferfabrik Fürth

Theater

15 Uhr
„Weihnachtsrevue“, (s.o.)
Comödie Fürth im Berolz- 
heimerianum

19 Uhr
„Weihnachten in Franken“, mit dem 
Mundartdichter Fritz Stiegler
Kulturscheune Knorr

19.30 Uhr
„Minna von Barnhelm“, (s.o.)
Bildungs- und Kulturzentrum  
Lindenhain,  
Kapellenstraße 47

Mit einem Symphoniekonzert 
am Sonntag, 14. Dezember, 
19.30 Uhr, im Stadttheater las-
sen die Jungen Fürther Streich-
hölzer unter der musikalischen 
Leitung ihres Dirigenten Bernd 
Müller das Jubiläumsjahr an-
lässlich ihres 25-jährigen Beste-
hens ausklingen.
Als Solist konnte der interna-
tional renommierte britische 
Akkordeonist Ian Watson ge-
wonnen werden. Er wird das 
Konzert Symphonic Fanta-
sy and Allegro für Akkorde-
on und Kammerorchester op. 
20 des dänischen Komponis-
ten Ole Schmidt präsentieren. 
Umrahmt wird der Abend mit 
Werken von Peter I. Tschai-
kowsky. Zu Beginn des Kon-

zertes spielen die Mitglieder 
des neu gegründeten Vor- und 
des Nachwuchsorchesters ge-
meinsam sechs Stücke aus 
dem in der Urfassung für Kla-
vier komponierten „Kinderal-
bum“ op. 35. Nach der Pause 
bringt das Symphonieorchester 
der Jungen Fürther Streichhöl-
zer Tschaikowskys Symphonie 
Nr. 5 in e-Moll op. 64 zu Ge-
hör, die mit ihrem immer wie-
der aufblitzenden „Schicksals-
motiv“ oft als groß angelegtes, 
psychologisch konzipiertes Ins-
trumentaldrama gesehen wird. 
Karten gibt es im Stadttheater, 
Telefon 974-2400, bei www..
ticketonlie.de, sowie bei allen 
bekannten Vorverkaufsstellen 
oder an der Abendkasse.� n

Tipp:

Jubiläumskonzert

Die Uraufführung des Solothe-
aterstücks „Der Hut von Joseph 
Beuys“ mit Roland Eugen wird 
am Freitag, 5., und Samstag, 6. 
Dezember, jeweils um 20 Uhr 
in der Kofferfabrik, Lange Straße 
81, präsentiert. Produziert wurde 
das Stück von der Kunst und Dra-
ma GbR unter der Regie von Frie-
derike Pöhlmann-Grießinger.
20 Jahre nach den großen Aus-
stellungen in Deutschland wird 

die Auseinandersetzung mit dem 
Erbe Joseph Beuys‘ (1921 – 1986), 
einem der einflussreichsten und 
kontroversesten Künstler des 
Jahrhunderts, wieder aufgenom-
men. Seine revolutionären Ideen 
zu den Themen Wirtschaft, De-
mokratie, Geld, Christentum und 
Gesellschaft werden in der zeit-
genössischen Kunst dargestellt. 
Der Eintritt kostet 10 Euro, er-
mäßigt 8 Euro.� n

Tipp:

„Der Hut von Joseph Beuys“
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Ausstellungen

17 Uhr Vernissage 
bis 20.12.

„Weihnachtspost“
Kulturmeile Waagstraße – „Capula-
na“ und „Das Texthaus“, Waagstra-
ße 5 und 3

Führungen

11 Uhr
Führung durch die Ausstellung 
„Hannah Höch“
kunst galerie fürth

14 Uhr
Museumsrundgang: „Jüdisches Le-
ben in Franken“
Jüdisches Museum Franken in Fürth

15 Uhr
„Fürther Weihnachtsgeschichten“, 
Veranstalter: Tourist-Information Fürth
Treffpunkt: Rathaus, Haupteingang

Kinder/Jugend

15 Uhr
„Ein Schaf fürs Leben“, Figurenthea-
ter Regenbogen; für Kinder ab fünf 
Jahren
Kulturforum

Ausflug

8.45 Uhr
Tageswanderung: „Im Nürnberger 
Land“, Wanderführer: Ernst Schmidt; 
Veranstalter: Fränkischer Albverein 
– Ortsgruppe Fürth e.V.
Treffpunkt: Hauptbahnhof Fürth

und sonst

10 Uhr
Internationaler Brunch: „Spezialitä-
ten aus Israel“
Kofferfabrik Fürth

12 Uhr
„Weihnachtsfeier des Tierschutz-
hauses Fürth“
Landbierparadies Hexenhäusle

13.30 bis 15.30 Uhr
„Tag der offenen Tür zum 20. Ju-
biläum“
Kindergarten St. Nikolaus, Kolping-
straße 17

19 Uhr
„Draculadinner – Das Dinner zum 
Anbeißen“, Veranstalter: Galadin-
ner; Reservierung und Infos unter Tel. 
937 93 60
Logenhaus Fürth, Dambacher Stra-
ße 11

Montag, 8.12.
Musik

14 bis 17 Uhr
„Weihnachts-Jazz mit den SRS 
Jazzmen“
City-Center Fürth

19.30 Uhr
„Spielraum“, Schülervorspiel
Musikschule Fürth, Konzertsaal

20 Uhr
„Offene Bühne für Rock, Jazz, Folk 
u.a.“
Kofferfabrik Fürth

Theater

19.30 Uhr
„3...2...1... neuer Fürth Krimi trifft 
Impro-Theater“, Veit Bronnenmeyer 
mit 6aufKraut
Stadttheater

19.30 Uhr
„Weihnachtsrevue“, (s.o.)
Comödie Fürth im Berolzheimerianum

Lesungen

17 Uhr
„Eine Stadt liest“, Hermann Weiß, 
ehemaliger Stadtpolizist mit 1000 
Fürther Geschichten
Lim

Kinder/Jugend

14.30 Uhr
Kinderkino: „Hoppet – Der große 
Sprung ins Glück“, freigegeben ab 
sechs Jahren; empfohlen für Kinder 
ab acht Jahren
Grundschule Stadeln, Hans-Sachs-
Straße 30

und sonst

19 Uhr
„Draculadinner – Das Dinner zum 
Anbeißen“, (s.o.)
Logenhaus Fürth, Dambacher Stra-
ße 11

Dienstag, 9.12.
Musik

20 Uhr
„Das Tagebuch der Anne Frank“, (s.o.)
Kulturforum

Theater

19.30 Uhr
„Weihnachtsrevue“, (s.o.)
Comödie Fürth im Berolzheimerianum

Sport

10 bis 11 Uhr
„Nordic Walking mit Baby auch im 
Winter“, mit Nordic Walking Master 
Trainerin Martina Kölbl; Infos unter 
Tel. 801 57 66
Stadtwald Fürth

Kinder/Jugend

14 Uhr
Kinderkino: „Hoppet – Der große 
Sprung ins Glück“, (s.o.)
Grundschule Pestalozzistraße 20
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Greuther Teeladen, 
der Fabrikverkauf von Martin Bauer
in Vestenbergsgreuth, Gremsdorf und Fürth.

Tee-Infoline: 09163 88-555    www.greuther-teeladen.de

Chai-Tee ist eine Wohltat für 
Körper und Geist, gibt Energie 
und regt an. Entdecken Sie das 
Geheimnis des Chai-Tees und 
genießen Sie ihn jetzt bei uns.

Mehr über Tee, Gewürze und die 
Kraft der Kräuter entdecken Sie
in Ihrem Greuther Teeladen!

Momente
Für wärmende

Jetzt auch mit Bestellshop 

im Internet!

www.greuther-teeladen.de

www.optik-hosemann.de

Große Auswahl Kleine Preise Top Beratung Super Service

Schwabacher Str. 67 Fürth: 7425269



und sonst

20 Uhr
„Kneipenquiz“, mit Big Kev Murphy
Kofferfabrik Fürth

Mittwoch, 10.12.
Musik

20 Uhr
„Das Tagebuch der Anne Frank“, 
(s.o.)
Kulturforum

21 Uhr
„The 357 Stringband“ und „The 
Rockin‘ Lafayettes & Fellows“
Kunstkeller o27

Theater

19.30 Uhr
„Minna von Barnhelm“, (s.o.)
Bildungs- und Kulturzentrum Linden-
hain, Kapellenstraße 47

19.30 Uhr
„Weihnachtsrevue“, (s.o.)
Comödie Fürth im Berolzheimerianum

Kinder/Jugend

14.30 Uhr
Kinderkino: „Hoppet – Der große 
Sprung ins Glück“, (s.o.)
CONNECT, Theresienstr. 9

und sonst

9 bis 11 Uhr
Themenfrühstück im Mehrgeneratio-
nenhaus: „Kinderunfälle im Haus-
halt – Türk-Alman Kahvaltis“, Refe-
rentin: Patricia Hennig, exam. Kran-
kenschwester und Gülcan Üstünalp, 
türkische Übersetzung 
Cafè 13, Gartenstraße 13

Donnerstag, 11.12.
Musik

18 Uhr
Green Hour: „Jens Magdeburg Trio“
Grüne Halle

20 Uhr
JazzBar: „Rosebund Trio feat. Beate 
Sampson – The Music of Newport“
Kulturforum

21 Uhr
„Huljet“
Kofferfabrik Fürth

Theater

19.30 Uhr
„Die Ehe der Maria Braun“, Schau-
spiel von Peter Märthesheimer und 
Pea Fröhlich nach einer Vorlage von 
Rainer Werner Fassbinder
Stadttheater

19.30 Uhr
„Minna von Barnhelm“, (s.o.)
Bildungs- und Kulturzentrum Linden-
hain, Kapellenstraße 47

19.30 Uhr
„Weihnachtsrevue“, (s.o.)
Comödie Fürth im Berolzheimerianum

Kinder/Jugend

15 Uhr
Kinderkino: „Hoppet – Der große 
Sprung ins Glück“, (s.o.)
Catch up, Kapellenstr. 47

15.30 bis 17 Uhr
„Kalender basteln für den Niko-
laus“, für Kids von sechs bis zwölf 
Jahren
Jugendhaus Hardhöhe

und sonst

17 bis 19 Uhr
Eine-Welt-Workshop: „Winterliche 
Gewürze und Weihnachtsgebäck“, 
Anmeldung unter Tel. 626 06 58
Eine-Welt-Laden, Königsstraße 72

Freitag, 12.12.
Musik

20 Uhr
„Das Tagebuch der Anne Frank“, (s.o.)
Kulturforum

22 Uhr
„So will die Lust die Seele mir ent-
führen“, mit Jutta Czurda, Norbert 
Nagel und Andreas Blümel
Stadttheater Fürth, „Nachtschwär-
merfoyer“

Theater

19.30 Uhr
„Mittendrin“, mit Bernd Stelter
Comödie Fürth im Berolzheimerianum

19.30 Uhr
„Die Ehe der Maria Braun“, (s.o.)
Stadttheater

19.30 Uhr
„Minna von Barnhelm“, (s.o.)
Bildungs- und Kulturzentrum Linden-
hain, Kapellenstraße 47

20 Uhr
„Theater Cocktails aus der Unvor-
herseh-Bar“, mit 6aufKraut Impro-
Theater
Kofferfabrik Fürth

Tanz

21 Uhr
„Swing Extravaganza“
Kofferfabrik Fürth

Kinder/Jugend

14.30 Uhr
Kinderkino: „Hoppet – Der große 
Sprung ins Glück“, (s.o.)
Adalbert-Stifter-Grundschule, Oberfür-
berger Straße 46

17 Uhr
„Hänsel und Gretel“, Märchenoper
Stadthalle

und sonst

19 Uhr
Abendimpuls – Gedanken zum Ad-
vent: „Frieden für die Welt“
Pfarrzentrum St. Heinrich – Jugend-
bereich, Sonnenstraße 21 a

Samstag, 13.12.
Musik

19.30 Uhr
„Bamberger Symphoniker – Bayeri-
sche Staatsphilharmonie“
Stadttheater

20 Uhr
„The Outlaws“, Veranstalter: Country 
& Western Friends Fürth e.V.
Gaststätte „Lucky“, Karolinenstra-
ße 66

20 Uhr
„Das Tagebuch der Anne Frank“, 
(s.o.)
Kulturforum

21 Uhr
„Die Singvogel“
Kofferfabrik Fürth

22 Uhr
„Rap Bunker 2“, Veranstalter: con-
action
Kunstkeller o27

22 Uhr
„So will die Lust die Seele mir ent-
führen“, (s.o.)
Stadttheater Fürth, „Nachtschwär-
merfoyer“

Theater

15 Uhr
„Advent, Advent, ka Lichtla 
brennt“, mit Bernhard Ottinger und 
Stefanie Sörgel
Comödie Fürth im Berolzheimerianum

19.30 Uhr
„Minna von Barnhelm“, (s.o.)
Bildungs- und Kulturzentrum Linden-
hain, Kapellenstraße 47

Tanz

20 Uhr
„Weihnachtsball“, Veranstalter: 
Tanzstudio Schlegl
Stadthalle

Kinder/Jugend

19 Uhr
„Disco und Rap-Konzert“, für Ju-
gendliche ab 14 Jahren
Jugendhaus Hardhöhe

und sonst

10 bis 16 Uhr
Seminar: „Versöhnung mit dem My-
thos? – Auf dem Weg zur Negati-
ven Dialektik. Adornos Hegel-Kri-
tik“, Referent: Dr. Friedhelm Kröll
Volkshochschule Fürth

11 bis 17 Uhr
„Kerzentauchen“
City-Center Fürth

12 bis 17 Uhr
„Adventsbasar“
Mesnerhaus neben der Kirche St. 
Johannis

Sonntag, 14.12.
Musik

10.30 Uhr
Matinee: „Kultur im Klinikum“, mit 
Schülern des Musikstudios Hartmann
Klinikum Fürth, Kapelle, Hauptgebäu-
de 1. Stock

19 Uhr
„Stadelner Weihnacht“, mit dem 
Gemischten Chor des Gesangverein 
Stadeln
Kirche „Heilige Dreifaltigkeit“, Fritz-Er-
ler-Straße 25

19.30 Uhr
„Die Jungen Fürther Streichhöl-
zer“, Sinfoniekonzert zum 25-jährigen 
Bestehen
Stadttheater

Theater

15 Uhr
„Schöne Bescherung“, mit Klaus 
Karl Kraus
Comödie Fürth im Berolzheimerianum

18 Uhr
„Weihnachtsrevue“, (s.o.)
Comödie Fürth im Berolzheimerianum

18 Uhr
„Brandner Kasper und das ewig‘ 
Leben“
Stadthalle

20 Uhr
„Poetry Slam“
Kofferfabrik Fürth

Ausstellungen

bis 11.1.
„Alexander von Prümmer“, Instal-
lation
„Im Korridor“, Kunstpräsentations-
plattform, Bahnhofsunterführung

Führungen

14 bis 16 Uhr
Führung durch die Ausstellung 
„Armin Mueller-Stahl: Menschen-
bilder“
Stadttheater

15 Uhr
„Fürther Weihnachtsgeschichten“, 
Veranstalter: Tourist-Information Fürth
Treffpunkt: Rathaus, Haupteingang

Lesungen

17 bis 20 Uhr
Lesereihe Buchstabensuppe: „Die 
Falle“, von Robert Gernhardt; mit 
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weihnachtlichem 3-Gänge-Menü, mit 
Katharina Tank und Markus Nondorf 
von TKKG; Reservierung unter Tel. 
74 32 59-36
Bistro Lindenhain, Kapellenstraße 47

Feste

11 Uhr
„Burgfarrnbacher Weihnachts-
markt“
um die Kirche St. Johannis

Kinder/Jugend

14 bis 16 Uhr
Kinder Workshop zur Ausstellung 
„Meine Bilder werden immer wilder“: 
„Ich zeige dir ein Bild der Welt“, 
mit Verena Waffek und Helmut Hab-
erkamm; für Kinder ab sechs Jahren; 
Anmeldung unter Tel. 77 05 77
Jüdisches Museum Franken  
in Fürth

Ausflug

16 Uhr
Märchenspaziergang: „Waldweih-
nacht“, Veranstalter: Fürther Mär-
chen Wiese
Blockhütte im Fürther Stadtwald

und sonst

10 Uhr
Internationaler Brunch: „Hanseati-
sche Spezialitäten“
Kofferfabrik Fürth

11.15 bis 18 Uhr
„Adventsbasar“
Mesnerhaus neben der Kirche St. 
Johannis

Montag, 15.12.
Musik

21 Uhr
„Offene Bühne für klassische Mu-
sik“
Kofferfabrik Fürth

Theater

19.30 Uhr
„Weihnachtsrevue“, (s.o.)
Comödie Fürth im Berolzheimerianum

Lesungen

17 Uhr
„Eine Stadt liest“, Bernhard Ottinger, 
Comödie Fürth
Lim

und sonst

8.30 bis 12 Uhr sowie 13 bis 15.30 Uhr
„Sprechtag der Deutschen Renten-
versicherung“, Terminvergabe unter 
Tel. 974-1609
Bürgeramt, Abteilung Versicherungs-
amt, Zimmer 234, Ämtergebäude Süd

Dienstag, 16.12.
Theater

19.30 Uhr
„Rampenschweinerei“, Offene Büh-
ne für Kleinkunst
Kofferfabrik Fürth

19.30 Uhr
„Schöne Bescherung“, (s.o.)
Comödie Fürth im Berolz- 
heimerianum

Tanz

19 Uhr
„Der Nussknacker“, Ballett mit dem 
St. Petersburger Staatsballett
Stadthalle

und sonst

14 bis 15 Uhr
„Bürgermeister-Sprechstunde“, An-
meldung unter Tel. 974-1011
Rathaus, Zimmer 211

Regelmäßige Termine
Führungen

erster Mittwoch im Monat
14 Uhr

„Friedhofsführung zu den neuen 
Bestattungsformen Friedpark, Ur-
nenbiotop usw.“
Treffpunkt: Friedhof an der Erlanger 
Straße am Allgemeindenkmal zwi-
schen Aufbahrungs- und Ausseg-
nungshalle

Sonntag jeweils
14 Uhr

Führung durch das Rundfunkmu-
seum
Rundfunkmuseum

Lesungen

Mittwoch jeweils
12.30 bis 13 Uhr

„Kulinarische Mittwochslesung – 
Geschichten zu einer feinen Suppe“
LebensLust

Kinder

Samstag jeweils
11 bis 13 Uhr

„Die Samstagswerkstatt“, für Kin-
der ab fünf Jahren; Infos unter www.
schulederphantasie-fuerth.de und Tel. 
212 88 85
Haus Phantasia – Schule der Phan-
tasie

Dienstag, Mittwoch, Donnerstag und 
Sonntag 
zu verschiedenen Zeiten

“Kindermalstunde und Malen für 
Kinder“, für Kinder in verschiede-
nen Altersstufen; Infos und Anmel-
dung unter Tel. 70 57 00: mit Anette 
du Mont
verschiedene Veranstaltungsorte� n

Der „Antho? – Logisch!“ Litera-
turpreis wurde dieses Jahr zum 
dritten Mal ausgeschrieben. Aus 
den 1000 Einsendungen und aus-
gewählten Texten hat eine Jury 
bereits die drei Preisträger ermit-
telt (wir berichteten). Die besten 
36 Texte sind nun in der Antho-
logie „Augenblick“, Herausgeber 
Marco Frohberger, erschienen 
und die StadtZEITUNG verlost 
drei Exemplare.

 
Buchverlosung

Bitte am Mon-
tag, 8. Dezem-
ber, ab 9 Uhr 
unter 974-1201 
im Bürgermeis
ter- und Presseamt anrufen, die 
ersten drei Anrufer gewinnen. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Augenblick – „36 Autoren des 
Augenblicks“, Lerato Verlag, 190 
Seiten, 16,40 Euro, ISBN: 978-3-
940445-40-7� n

Das Ballett „Des Kaisers neue 
Kleider“ von Jean Renshaw für 
Kinder ab fünf Jahren und Er-
wachsene ist eine Produktion des 
Stadttheaters und wird am Sams-
tag, 20. Dezember, 18 Uhr, und 
Sonntag, 21. Dezember, 15 Uhr, 
im Stadttheater Fürth uraufge-
führt. 
In dem Stück geht es um das be-
kannte Märchen des dänischen 
Schriftstellers Hans Christian 
Andersen (1805 – 1875), das 1837 
in der Reihe „Märchen, für Kin-
der erzählt“ erschien und sich bis 
heute großer Popularität erfreut. 
Erzählt wird die Geschichte eines 
Kaisers, der sein gesamtes Geld 
für Kleider ausgab, sich aber nicht 
um seine Untertanen kümmerte. 
Bis eines Tages zwei Fremde dem 
Herrscher eine besondere Lehre 
erteilten.

 
Des Kaisers neue Kleider

Vor 50 Jahren hat der Bundestag 
das Gesetz über die Gleichberech-
tigung von Mann und Frau ver-
abschiedet – auf die vollständige 
gesellschaftliche Gleichstellung 
warten Frauen noch heute. Gera-
de in der jungen Generation ist der 
lange und nachhaltige Kampf für 
Frauenrechte wenig bekannt. Zur 
Sensibilisierung von jungen Leu-
ten zum Thema Gleichstellung la-
den die Gleichstellungsbeauftrag-
ten der Stadt und das Frauenfo-
rum Fürth in Kooperation mit 
den örtlichen Schulen am Mitt-
woch, 10. Dezember, 14 Uhr, ins 
Heinrich-Schliemann-Gymnasi-

 
50 Jahre Gleichstellung

um zu dem Fachvortrag „50 Jah-
re Gleichstellung“ mit der Berli-
ner Sozialwissenschaftlerin Gi-
sela Notz ein. Insbesondere die 
arbeitsrechtliche Seite wird beim 
Kampf um die Gleichstellung völ-
lig ausgeklammert. Die Tatsache, 
dass die Frauenlöhne immer noch 
niedriger als die der Männer sind, 
bezeichnet Notz als „permanenten 
Verfassungsbruch“ und fordert ein 
Gleichstellungsgesetz für die Pri-
vatwirtschaft. Nähere Informa-
tionen und Anmeldung bei der 
Gleichstellungsbeauftragten Hil-
de Langfeld, Telefon 974-1235, 
hilde.langfeld@fuerth.de.� n

Der französische Komponist Je-
an Françaix (1912 – 1997) schrieb 
1935 das Ballett „Le Roi nu“ auf 
ein Libretto von Serge Lifar. Je-
an Renshaw dient diese Musik als 
Grundlage für ein poetisch-hin-
tergründiges Familienballett zur 
Weihnachtszeit.
Karten gibt es an der Theater-
kasse, Telefon 974-24 00 oder E-
Mail theaterkasse@fuerth.de.� n

Das Ballett „Des Kaisers neue Kleider“ 
wird im Stadttheater uraufgeführt.
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Ein großer Weihnachtsflohmarkt 
findet am Samstag, 6. Dezem-
ber, von 12 bis 16 Uhr im Tier-
schutzhaus, Stadelner Hard 2b 
statt. Neben Weihnachtsartikeln 
gibt es auch Nützliches, Inter-
essantes und Dekoratives. Sach-
spenden werden gerne entge-
gen genommen. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt. 
Das Tierschutzhaus sucht noch 
weitere Mitglieder und freut sich 
über Spenden. Das Spendenkonto 

Weihnachts-
flohmarkt

Die städtischen Kindertages-
stätten machen Weihnachts-
ferien. Sie haben zu folgenden 
Zeiten geschlossen:

Kindergarten I und Hort I, 
Karl-Hauptmannl-Straße 7 und 
100 vom 24. Dezember bis 6. Ja-
nuar. Notgruppe am 22. und 23. 
Dezember.
Kindergarten II, Westliche 
Waldringstraße 13 vom 24. De-
zember bis 6. Januar.
Kindergarten III, Sacker Haupt-
straße 38 vom 22. Dezember bis 
2. Januar.
Kindergarten IV, Badstraße 44 
vom 22. Dezember bis 6. Januar.
Kindergarten V, Weiherhofer 
Straße vom 22. Dezember bis 6. 
Januar.
Kindergarten VI, Otto-Seeling-
Promenade 45 vom 23. Dezember 
bis 6. Januar.
Kindergarten VII, Oststraße 
108 vom 22. Dezember bis 6. Ja-
nuar.

 
Kindertagesstätten geschlossen

Kindergarten VIII, Schießplatz 
9 vom 22. Dezember bis 6. Janu-
ar.
Kindergarten IX, Finkenschlag 
45 vom 24. Dezember bis 6. Ja-
nuar. Notgruppe am 22. und 23. 
Dezember.
Kindergarten X, Jakob-Henle-
Straße 1b vom 24. Dezember bis 
6. Januar.
Kindergarten XI, Kirchenplatz 
2a vom 22. Dezember bis 6. Ja-
nuar.
Kindergarten XIII, Gradlstra-
ße 1 vom 22. Dezember bis 6. Ja-
nuar.
Kindergarten XIV, Hans-Vogel-
Straße 144 vom 22. Dezember bis 
6. Januar.
Kindertagesstätte XV (Kinder-
garten und Hort), Geißäckerstra-
ße 61 vom 24. Dezember bis 6. 
Januar.
Kindergarten XVI, Paul-Keller-
Straße 24 vom 22. Dezember bis 
6. Januar.
Kindergarten XVII, Flugplatz-

straße 100 vom 24. Dezember bis 
2. Januar.
Kindergarten XVIII, Marsweg 
20 vom 22. Dezember bis 6. Ja-
nuar.
Hort II, Otto-Seeling-Promena-
de 55 vom 22. Dezember bis 6. 
Januar.
Hort III und III A, Friedrich-

Ebert-Straße 21 vom 22. Dezem-
ber bis 6. Januar.
Hort V, John-F.-Kennedy-Straße 
13 vom 22. Dezember bis 6. Ja-
nuar.
Hort VI, Pfisterstraße 48 vom 
22. Dezember bis 6. Januar.
Hort VII, Hummelstraße 6 vom 
22. Dezember bis 6. Januar.� n

lautet: Nummer 250 837, Sparkas-
se Fürth, BLZ 762 500 00. Weitere 
Informationen gibt es unter Tele-
fon 765 91 12 oder im Internet un-
ter www.tsh-fuerth.de. Die Öff-
nungszeiten sind mittwochs von 17 
bis 19 Uhr und samstags von 16 bis 
18 Uhr.� n

Name, Anschrift:

____________________________________________

____________________________________________

Ich will einen Termin: 

am  ______. ______. 2008,  um  ______.______ Uhr

In der Geschäftsstelle: 

____________________________________________

Meine Telefonnummer für die Terminbestätigung:   

(_______________) ___________________________

Ja, ich will den s-Theaterbrief
Bitte setzen Sie sich mit mir in Verbindung

Gleich handeln: ausgefüllten Coupon in einer unserer
Geschäftsstellen abgeben. Außerhalb der Öffnungszeiten 
einfach in eine Service-Box im SB-Bereich einwerfen. 
Per Post: Sparkasse Fürth, Kundenservice, Postfach 25 32, 
90715 Fürth. Oder per Telefax an: (09 11) 78 78 - 24 00. 

Anlegen – mit dem
s -Theaterbrief 
ganz sicher.

*Unter allen Anlegern des s-Theaterbriefes  
  werden 25 Gutscheine für das Stadtheater 
  Fürth in Höhe von je 25 € verlost.
  Aktion gültig bis 16.01.2009.
  Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Gewinnen Sie 

einen Gutschein*

im Wert von 25 € 

für das Stadttheater Fürth

Und das sind Ihre Vorteile:
- Sichere Geldanlage
- Attraktiver Zins
- Nur ein Jahr Laufzeit
- Frei von zusätzlichen Kosten

Extra Tipp für unsere Kunden: 
unter Telefon (09 11) 78 78 - 0
können Sie den s-Theaterbrief 
auch direkt abschließen – 
das spart Zeit und Wege!
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Amtliche  
Bekanntmachungen

Geschäftsbericht des Klinikums
Der Geschäftsbericht des Kommunal-
unternehmens Klinikum Fürth für das 
Jahr 2007 liegt vor und kann ab so-
fort an folgenden Stellen öffentlich ein-
gesehen werden: Klinikum Verwal-
tung, 1. Stock, Zimmer V.1.10, Montag 
bis Donnerstag von 9 bis 11 Uhr und 
13 bis 15 Uhr; Bürgerberatung, Tech-
nisches Rathaus, Hirschenstraße 2, 
Zimmer 001, Montag von 8 bis 12.30 
Uhr und 13.30 bis 17 Uhr, Dienstag bis 
Donnerstag von 8 bis 12.30 Uhr und 
13.30 bis 16 Uhr und Freitag von 7.30 
bis 13 Uhr.

Fälligkeit der Hundesteuer und 
Zweitwohnungssteuer 2009
Die Stadt Fürth weist darauf hin, dass 
die Hunde- und Zweitwohnungssteuer 
für das Steuerjahr 2009 zum 1. Febru-
ar 2009 zur Zahlung fällig wird. Die 
Hunde- bzw. Zweitwohnungssteuer 
ist unter Angabe des Kassenzeichens 
an die Stadtkasse zu überweisen. Der 
Steuerbetrag und das Kassenzeichen 
sind dem letzten Hundesteuer- bzw. 
Zweitwohnungssteuerbescheid zu ent-
nehmen. Diese Bescheide gelten bis sie 
durch einen neuen ersetzt oder geän-
dert werden.
Für das Steuerjahr 2009, sofern kei-
ne Änderungen eintreten, werden kei-
ne neuen Hundesteuer- und Zweitwoh-
nungssteuerbescheide zugesandt.
Stadt Fürth, Stadtkämmerei

Festsetzung und Entrichtung der 
Grundsteuer
Hinweis auf die Höhe der Grund-
abgaben (Müllabfuhr-, Straßenrei-
nigungsgebühren sowie Einleitungs-
gebühren) im Kalenderjahr 2009
Vorbehaltlich der Erteilung schrift-
licher Grundsteuerbescheide 2009 
wird hiermit gemäß § 27 Abs. 3 des 
Grundsteuergesetzes vom 7. August 
1973 (BGBl. I S. 965), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 19. Dezember 2000 
(BGBl. I S. 1790), die Grundsteuer für 
das Kalenderjahr 2009 in gleicher Hö-
he wie im Vorjahr festgesetzt. 
Müllabfuhr-, Straßenreinigungs- und 
Einleitungsgebühren bleiben ebenfalls 
bis auf weiteres unverändert. Dies be-
deutet, dass Abgabenpflichtige, die 

keinen Grundabgabenbescheid 2009 
erhalten, die gleichen Grundabgaben 
wie im Kalenderjahr 2008 zu entrich-
ten haben.
Für diese treten mit dem Tag der öf-
fentlichen Bekanntmachung die glei-
chen Rechtswirkungen ein, wie wenn 
ihnen an diesem Tag ein schriftlicher 
Abgabebescheid für 2009 zugegangen 
wäre. Die Grundabgaben werden zu je 
einem Viertel ihres Jahresbetrages am 
15. Februar, 15. Mai, 15. August und 
15. November fällig.
Soweit Abgabenpflichtige von der 
Möglichkeit des § 28 Abs. 3 Grund-
steuergesetz (= Jahreszahler) Gebrauch 
machten, sind die Abgaben am 1. Ju-
li 2009 in einer Summe zur Zahlung 
fällig.
Diese öffentliche Grundsteuerfestset-
zung gilt zwei Wochen nach dem Tag 
der Veröffentlichung als bekanntgege-
ben.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb 
eines Monats nach seiner Bekanntgabe 
entweder Widerspruch eingelegt (sie-
he 1.) oder unmittelbar Klage erhoben 
(siehe 2.) werden.
1. Wenn Widerspruch eingelegt 
wird:
Der Widerspruch ist schriftlich oder 
zur Niederschrift bei der Stadt Fürth 
– Stadtkämmerei/Abteilung Steuern 
in 90744 Fürth einzulegen. Sollte über 
den Widerspruch ohne zureichenden 
Grund in angemessener Frist sach-
lich nicht entschieden werden, so kann 
Klage bei dem Bayerischen Verwal-
tungsgericht in Ansbach, Postfachan-
schrift: Postfach 616, 91511 Ansbach, 
Hausanschrift: Promenade 24 – 28, 
91522 Ansbach, schriftlich oder zur 
Niederschrift des Urkundsbeamten der 
Geschäftsstelle dieses Gerichts erho-
ben werden. Die Klage kann nicht vor 
Ablauf von drei Monaten seit der Ein-
legung des Widerspruchs erhoben wer-
den, außer wenn wegen besonderer 
Umstände des Falles eine kürzere Frist 
geboten ist. Die Klage muss den Klä-
ger, die Beklagte (Stadt Fürth – Stadt-
kämmerei, Abteilung Steuern in 90744 
Fürth) und den Gegenstand des Klage-
begehrens bezeichnen und soll einen 
bestimmten Antrag enthalten. Die zur 
Begründung dienenden Tatsachen und 
Beweismittel sollen angegeben, der an-
gefochtene Bescheid soll in Urschrift 

oder in Abschrift beigefügt werden. 
Der Klage und allen Schriftsätzen sol-
len Abschriften für die übrigen Betei-
ligten beigefügt werden.
2. Wenn unmittelbar Klage erhoben 
wird:
Die Klage ist bei dem Bayerischen 
Verwaltungsgericht in Ansbach, Post-
fachanschrift: Postfach 616, 91511 
Ansbach, Hausanschrift: Promena-
de 24 – 28, 91522 Ansbach, schriftlich 
oder zur Niederschrift des Urkundsbe-
amten der Geschäftsstelle dieses Ge-
richts zu erheben. Die Klage muss den 
Kläger, die Beklagte (Stadt Fürth – 
Stadtkämmerei, Abteilung Steuern in 
90744 Fürth) und den Gegenstand des 
Klagebegehrens bezeichnen und soll 
einen bestimmten Antrag enthalten. 
Die zur Begründung dienenden Tatsa-
chen und Beweismittel sollen angege-
ben, der angefochtene Bescheid soll in 
Urschrift oder in Abschrift beigefügt 
werden. Der Klage und allen Schrift-
sätzen sollen Abschriften für die üb-
rigen Beteiligten beigefügt werden.
Durch die Einlegung eines Rechtsbe-
helfs wird die Wirksamkeit dieses Be-
scheides nicht gehemmt, insbesondere 
die Einziehung angeforderter Beträge 
aufgehalten. 
II. Hinweise zur Rechtsbehelfsbeleh-
rung 
Durch das Gesetz zur Änderung des 
Gesetzes zur Ausführung der Verwal-
tungsgerichtsordnung vom 22. Juni 
2007 (GVBl S. 390) wurde im Bereich 
des Abgabenrechts ein fakultatives Wi-
derspruchsverfahren eingeführt, das 
eine Wahlmöglichkeit eröffnet zwi-
schen Widerspruchseinlegung und un-
mittelbarer Klageerhebung.
Für mehrere gemeinsame Adressaten 
eines Bescheids setzt die unmittelbare 
Klageerhebung die Zustimmung aller 
Betroffenen voraus. 
Die Widerspruchseinlegung und Kla-
geerhebung in elektronischer Form 
(z.B. durch E-Mail) ist unzulässig. 
Kraft Bundesrechts ist bei Rechts-
schutzanträgen zum Verwaltungsge-
richt seit 1. Juli 2004 grundsätzlich ein 
Gebührenvorschuss zu entrichten.
Unabhängig von der Möglichkeit einer 
Klage kann die Stadt Fürth bei berech-
tigten Einwendungen Bescheide än-
dern. Wenden Sie sich daher bei Un-
klarheiten zuerst an das Steueramt der 
Stadt Fürth. Ein aufwändiges Klage-

verfahren kann dadurch eventuell ver-
mieden werden. 
Über Einwendungen, die sich gegen die 
Steuerpflicht überhaupt oder gegen die 
im Gewerbesteuermessbescheid festge-
setzten Besteuerungsgrundlagen (auch 
Vorauszahlungsmessbetrag) bzw. ge-
gen die Zerlegung des Steuermessbe-
trags richten, hat das Finanzamt, dass 
den Steuermessbescheid bzw. den Zer-
legungsbescheid erlassen hat, zu ent-
scheiden (siehe Rechtsbehelfsbeleh-
rungen und -fristen dieser Bescheide). 
Einwendungen dieser Art sollten des-
halb unmittelbar an das zuständige Fi-
nanzamt gerichtet werden. 
Stadt Fürth, Stadtkämmerei

Vollzug des Bundes-Immissi-
onsschutzgesetzes -BImSchG-; 
Antrag auf Erteilung der Genehmi-
gung für die Errichtung und zum 
Betrieb einer Anlage zur Behand-
lung von Emulsionen im Anwesen 
Hafenstraße 99, 90768 Fürth
Bekanntmachung
Die Firma Hans Schmidt GmbH, per-
sönlich haftende Gesellschafterin der 
Mineralölhandel Hans Schmidt GmbH 
& Co. KG, Mühltalstraße 24, 90766 
Fürth, beabsichtigt am Standort Ha-
fenstraße 99, 90768 Fürth, die Errich-
tung und den Betrieb einer Anlage zur 
Behandlung von Emulsionen durch ei-
ne Ultrafiltrationsanlage und eine Ver-
dampferanlage.
Die Stadt Fürth hat den vorzeitigen Be-
ginn der Errichtung einschließlich der 
Maßnahmen, die zur Prüfung der Be-
triebstüchtigkeit der Anlage erforder-
lich sind, zugelassen. Das Vorhaben ist 
gemäß § 4 BImSchG und § 1 Abs. 1 
i.V.m. Nr. 8.10 a) Spalte 1 des Anhangs 
der Vierten Verordnung zur Durchfüh-
rung des BImSchG (Verordnung über 
genehmigungsbedürftige Anlagen - 4. 
BImSchV) genehmigungsbedürftig.
Das Vorhaben wird hiermit gemäß § 
10 Abs. 3 Satz 1 BImSchG i.V.m. § 8 
Abs. 1 der Neunten Verordnung zur 
Durchführung des BImSchG (Verord-
nung über das Genehmigungsverfah-
ren – 9. BImSchV) öffentlich bekannt 
gemacht.
Der Antrag und die Unterlagen für 
dieses Vorhaben liegen in der Zeit 
vom 10. Dezember 2008 bis 9. Janu-
ar 2009 jeweils von Montag bis Frei-
tag von 8 bis 12 Uhr sowie am Montag-
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nachmittag von 13.30 bis 16.30 Uhr bei 
der Stadt Fürth, Ordnungsamt, Schwa-
bacher Straße 170, 90763 Fürth, Zim-
mer-Nr. 330, zur Einsichtnahme aus. 
Außerhalb dieser Öffnungszeiten kön-
nen individuelle Termine unter der Te-
lefonnummer 974-1491 vereinbart wer-
den.
Etwaige Einwendungen gegen das Vor-
haben können vom 10. Dezember 2008 
bis 23. Januar 2009 schriftlich oder zur 
Niederschrift bei der Stadt Fürth erho-
ben werden. Mit Ablauf der Einwen-
dungsfrist sind alle Einwendungen aus-
geschlossen, die nicht auf besonderen 
privatrechtlichen Titeln beruhen. Sam-
meleinwendungen mit unvollständi-
gen oder unleserlichen Namens- oder 
Adressangaben können nicht berück-
sichtigt werden.
Die Einwendungen sind dem Antrag-
steller bekannt zu geben. Auf Verlan-
gen des Einwenders werden dessen 
Name und Anschrift vor der Bekannt-
gabe seiner Einwendungen unkennt-
lich gemacht, wenn diese zur ord-
nungsgemäßen Durchführung des 
Genehmigungsverfahrens nicht er-
forderlich sind (§ 12 Abs. 2 der 9. 
BImSchV).

Die formgerecht erhobenen Einwen-
dungen werden am Montag, 16. Feb-
ruar 2009, 10 Uhr, bei der Stadt Fürth, 
Schwabacher Straße 170, 90763 Fürth, 
Zimmer-Nr. 226, erörtert.
Es wird darauf hingewiesen, dass die 
formgerecht erhobenen Einwendungen 
auch bei Ausbleiben des Antragstellers 
oder von Personen, die Einwendungen 
erhoben haben, erörtert werden.
Die Zustellung der Entscheidung über 
die Einwendungen kann durch öffent-
liche Bekanntmachung ersetzt wer-
den.
Fürth, 21. November 2008, Stadt Fürth
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung ei-
ner Baugenehmigung gemäß Art. 
66 Abs. 2 Satz 4 der Bayer. Bau-
ordnung (BayBO)
Gebäudewirtschaft, Abteilung Bau-
aufsicht, Hirschenstraße 2, 90762 
Fürth. Aktenzeichen: 2008/0038/602/
BA/N.
Vorhaben: Nutzungsänderung einer 
bestehenden Einzelhandelsfläche im 
EG und OG in sechs eigenständige 
Spielhallen;
Grundstück: Würzburger Straße 150, 

Gemarkung Unterfarrnbach, Flur-Nr. 
1463/5, 1463/6.
Antragssteller: Thomas Sommer, 
Fuchsweg 30, 90411 Nürnberg.
Baugenehmigung nach Art. 68 Bay-
BO
Wir haben Ihren Antrag geprüft und 
erteilen gemäß Art. 68 der Bayerischen 
Bauordnung (BayBO) die Baugeneh-
migung für o.g. Bauvorhaben.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb 
eines Monats nach seiner Bekanntgabe 
Klage beim Bayer. Verwaltungsgericht 
Ansbach, Postanschrift: Postfach 616, 
91511 Ansbach, Hausanschrift: Pro-
menade 24, 91522 Ansbach, schrift-
lich oder zur Niederschrift des Ur-
kundsbeamten der Geschäftsstelle 
dieses Gerichtes erhoben werden. Die 
Klage muss den Kläger, die Beklag-
te (STADT FÜRTH) und den Gegen-
stand des Klagebegehrens bezeichnen 
und soll einen bestimmten Antrag ent-
halten. Die zur Begründung dienenden 
Tatsachen und Beweismittel sollen an-
gegeben, der angefochtene Bescheid 
soll in Urschrift oder in Abschrift bei-
gefügt werden. Der Klage und allen 
Schriftsätzen sollen vier Abschriften 
für die übrigen Beteiligten beigefügt 
werden.
Hinweis zum Klageverfahren
Eine Klage hat keine aufschiebende 
Wirkung. Möglich ist ein Antrag zum 
Verwaltungsgericht Ansbach, die auf-
schiebende Wirkung der Klage wieder 
herzustellen (§ 80 Abs. 5 Verwaltungs-
gerichtsordnung - VwGO -).
Hinweis zur Rechtsbehelfsbeleh-
rung
Durch das Gesetz zur Änderung des 
Gesetzes zur Ausführung der Verwal-
tungsgerichtsordnung vom 21. Juni 
2007 wurde das Widerspruchsverfah-
ren im Bereich des öffentlichen Bau-
rechts und des Denkmalschutzrechts 
abgeschafft. Es besteht keine Mög-
lichkeit, gegen diesen Bescheid Wi-
derspruch einzulegen. Die Klageer-
hebung in elektronischer Form (z. B. 
durch E-Mail) ist unzulässig. Kraft 
Bundesrechts ist bei Rechtsschutzan-
trägen zum Verwaltungsgericht seit 1. 
Juli 2004 grundsätzlich ein Gebühren-
vorschuss zu entrichten.
Die Akten des Baugenehmigungsver-
fahrens können bei der Bauaufsicht, 
Hirschenstraße 2, Zimmer 137, einge-
sehen werden.

Sperrzeit in der Silvesternacht
Die Sperrzeit für Schank- und Spei-
sewirtschaften sowie für öffentliche 
Vergnügungsstätten ist gemäß § 8 der 
Gaststättenverordnung in der Nacht 
zum 1. Januar aufgehoben.
Fürth, 17. November 2008, STADT FÜRTH
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeister

Öffentliche  
Ausschreibungen

Auftraggeber: Stadt Fürth, Baurefe-
rat, Hirschenstraße 2, 90762 Fürth, Te-
lefon 974-3106, Telefax 974-3108.
Verfahrensart: Öffentliche Aus-
schreibung.
Vertragsform: Bauvertrag.
Ausführungsort: Stadtgebiet Fürth.
Auftragsgegenstand: Grünflächen-
pflege mit ca. 13 ha Mähen von Rasen- 
und Wiesenflächen ca. 26 000 m2 Ha-
cken von Pflanzflächen ca. 21 000 m 
Profilschnitt an Sträuchern und Bo-
dendeckern
Unterteilung in Lose: Unterteilung in 
5 Lose.
Ausführungsfristen: 1. April 2009 
bis 31. März 2011.
Anforderung der Unterlagen: Anfor-
derung oder Abholung ab 10. Dezember 
2008 von 8 bis 13 Uhr bei o.g. Adres-
se gegen Bezahlung eines Betrages von 
35 Euro. Bei Anforderung der Verdin-
gungsunterlagen ist der Nachweis der 
Einzahlung vorgenannten Betrages auf 
Konto Sparkasse Fürth 18 (BLZ 762 
500 00) oder Postbank Nürnberg 2676 
859 (BLZ 760 100 85) beizufügen. Der 
Betrag wird nicht zurückerstattet. Ein 
rechtzeitiger Versand der Verdingungs-
unterlagen ist nur möglich, wenn die 
Anforderung mindestens sechs Tage vor 
Submission bei der Stadt Fürth eingeht.
Schlusstermin für Angebotseingang: 
Bis spätestens 15. Januar 2009, 14 Uhr, 
bei der Stadt Fürth, Bauverwaltungs-
amt, Hirschenstraße 2, Zimmer 002, 
90762 Fürth. Zur Angebotseröffnung 
sind die Bieter und ihre Bevollmäch-
tigten zugelassen. Die Angebote sind 
in deutscher Sprache abzufassen.
Angebotseröffnung: Donnerstag, 15. 
Januar 2009, 14 Uhr.
Kautionen und Sicherheiten: Für die 
Erfüllung sämtlicher Verpflichtungen 
aus dem Vertrag ist die Sicherheit in 
Höhe von 5 Prozent der Auftragssum-
me als selbstschuldnerische Bürgschaft 
zu leisten. Es werden nur Bürgschaften 
eines in der Europäischen Union zuge-
lassenen Kreditinstituts oder Kredit-
versicherers angenommen. 
Finanzierungs- und Zahlungsbedin-
gungen: Abschlags- und Schlusszah-
lungen erfolgen nach VOB/B in Ver-
bindung mit Nummer 30 ZVB/E.
Rechtsform und Bietergemein-
schaft: Gesamtschuldnerisch haftende 
Bietergemeinschaften mit bevollmäch-
tigten Vertreter sind zugelassen.
Mindestbedingungen: Für den Auf-
trag kommen Bieter in Betracht, die be-
reits Leistungen mit Erfolg ausgeführt 
haben, die mit der zu vergebenden Leis-
tung vergleichbar sind. Siehe Vergabe-
unterlagen (Eignungsnachweis des Bie-
ters).

Nr. Nachname,  
Vorname

Vereinigung gültige 
Stimmen

1. Nachtmann Klaus Lebenshilfe Fürth 16
2. Kuhn Erika MS-SHG Fürth AWO 14
3. Kleinau Hans-Werner Diabetiker SHG Fürth 13
4. Wüstner Lothar BRK-KV Fürth 12
5. Krämer Agathe VdK-OV Fürth Stadt 12
6. Nohr Frank Bay. Blinden- und Sehbehindertenbund e.V. 12
7. Ochsler Ralf UBB Fürth (Unabhängige Behindertenbe-

ratung Fürth)
10

8. Volleth Renate SHG-Sozialpsychiatrischer Dienst Fürth 10
9. Hofer Petra VdK-OV-Fürth Stadt 12

10. Ettl Harald Bay. Blinden- und Sehbehindertenbund e.V. 11
11. Held Detlef VdK-OV-Fürth Stadt 10
12. Kronast Robert SHG-Sozialpsychiatrischer Dienst Fürth   9

Der Wahlvorstand hat am 28. Oktober 
2008 folgendes Ergebnis der Wahl des 
Behindertenrates der Stadt Fürth fest-
gestellt:
1. Zahl der Stimmberechtigten: 20
Zahl der Wähler/-innen anhand der 
Stimmabgabevermerke im Wählerver-
zeichnis: 18
Zahl der gültigen Stimmzettel: 17
Zahl der ungültigen Stimmzettel: 1
2. Insgesamt wurden 12 Behinderten-
ratssitze vergeben.

3. Die nachfolgend unter Nr. 1 bis 12 
genannten Personen sind in dieser Rei-
henfolge zu Behindertenrät/-innen ge-
wählt. Ihre Reihenfolge bestimmt sich 
nach den für die jeweilige Person ab-
gegebenen gültigen Stimmen unter Be-
rücksichtigung der Mindestbeteiligung 
nach § 2 Abs. 3 der Satzung über die 
Bildung, Zusammensetzung eines Be-
hindertenrates der Stadt Fürth vom 23. 
April 2008 (= 1 garantierter Sitz für je-
de Organisation).

Fürth, 24.November 2008, Stadt Fürth
Dr. Karl Scharinger, Berufsm. Stadtrat, Wahlleiter für die Wahl des Behindertenrates

Bekanntmachung der Wahl des Behindertenrates der Stadt Fürth am 
28.Oktober 2008

Gewählte Behindertenräte/Behindertenrätinnen:
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Bindefrist: 14. Februar 2009.
Zuschlagskriterien: Gem. VOB/A § 25.
Nebenangebote: Sind zugelassen.
Sonstige Angaben Nachprüfstelle ge-
mäß § 31 VOB/A: Regierung von Mit-
telfranken, VOB-Stelle, Promenade 
27, 91522 Ansbach.

Öffentliche Ausschreibung
1. Auftraggeber (Vergabestelle): 
Stadt Fürth, Baureferat, Hirschenstra-
ße 2, 90762 Fürth, Telefon 974 31-06/-
07, Fax 974 31-08.
2. a) Verfahrensart: Öffentliche Aus-
schreibung nach VOB/A.
b) Vertragsform: Bauvertrag nach 
VOB.
3. a) Ausführungsort: Hummelstraße 
9, 90768 Fürth.
b) Auftragsgegenstand: Erweiterung, 
Umbau, Modernisierung und General-
instandsetzung der Grundschule Burg-
farrnbach.
b1) Klempnerarbeiten 
Eröffnungstermin: 20. Januar 2009, 14 
Uhr; LV-Kosten: 20 Euro; Ausführungs-
frist: 1. Bauabschnitt: KW 10/2009 bis 
15/2009, 2. Bauabschnitt: KW 22/2010 
bis 28/2010. Leistungsumfang: 100 m 
Verblechungen Firstlüfterhaube; 160 m 
Fallrohre; 200 m Dachrinnen; 125 
m Schneefangsystem; 420 m² Blech-
dacheindeckung (Systemdeckung) mit 
Dämmarbeiten; 850 m² Blechdachein-
deckung (Systemdeckung).
c) Unterteilung in Lose: Entfällt.
d) Anfertigung von Entwürfen: Ent-
fällt.
4. Ausführungsfristen: Siehe 3. b1).
5. a) Anforderung der Unterlagen 
bei: Stadt Fürth, Bauverwaltungsamt, 
Zentrale Submissionsstelle, Zimmer 
002, Hirschenstraße 2, 90762 Fürth, 
Telefon 974-3106/-3107, Fax 974-3108. 
Verdingungsunterlagen werden bei o.g. 
Stelle ab dem 4. Dezember 2008 von 8 
bis 13 Uhr ausgegeben.
b) Zahlung: Die Verdingungsunterla-
gen können gegen Bezahlung eines Be-
trags gemäß der Aufstellung unter 3.b) 
abgeholt werden. Bei Anforderung der 
Verdingungsunterlagen ist der Nach-
weis der Einzahlung vorgenannten 
Betrages auf Konto Sparkasse Fürth 
18 (BLZ 762 500 00) oder Postbank 
Nürnberg 26 76 859 (BLZ 760 100 85) 
beizufügen. Der Betrag wird nicht zu-
rückerstattet.
6. a) Schlusstermin Angebotsein-
gang: Siehe 3. b1).
b) Anschrift: Stadt Fürth, Bauverwal-
tungsamt, Zentrale Submissionsstelle, 
Zimmer 002, Hirschenstraße 2, 90762 
Fürth.
c) Sprache: Deutsch.
7. a) Bei Eröffnung zugelassen: Bie-
ter und ihre Bevollmächtigten.
b) Tag, Stunde, Ort: Siehe 3. b) und 
6. b).

8. Sicherheiten: Für die Erfüllung 
sämtlicher Verpflichtungen aus dem 
Vertrag ist eine Sicherheit in Höhe von 
5 Prozent der Auftragssumme durch 
selbstschuldnerische Bürgschaft zu 
leisten. Es werden nur Bürgschaften 
eines in der Europäischen Union zuge-
lassenen Kreditinstitutes oder Kredit-
versicherers angenommen.
9. Zahlungsbedingungen: Abschlags- 
und Schlusszahlungen erfolgen nach 
VOB/B in Verbindung mit ZVB.
10. Rechtsform der Bietergemein-
schaft: Gesamtschuldnerisch haftende 
Bietergemeinschaft mit bevollmäch-
tigtem Vertreter.
11. Mindestbedingungen: Für den 
Auftrag kommen Bieter in Betracht, 
die bereits Leistungen mit Erfolg aus-
geführt haben, die mit der zu verge-
benden Leistung vergleichbar sind. 
Sonstige erforderliche Nachweise sie-
he Vergabeunterlagen (Eignungsnach-

weis des Bieters). Auf Verlangen sind 
vom Bieter Eignungsnachweise nach 
§ 8 Nr. 3 Abs. (1) Buchstabe a – f, VOB/
A vorzulegen.
12. Zuschlags-/ Bindefrist bis: 21. 
März 2009. 
13. Zuschlagskriterien: Gem. § 25 
VOB/A.
14. Nebenangebote: Wertung nach 
VOB und den Bewerbungsbedin-
gungen.
15. Sonstige Angaben: Nachprüfstel-
le nach § 31 VOB/A: Regierung von 
Mittelfranken, VOB-Stelle, Promena-
de 27, 91522 Ansbach.

Beschränkte  
Ausschreibungen

Vorinformation zu beschränkten 
Ausschreibungen
Die Stadt Fürth beabsichtigt in Kür-

Die infra informiert über die Allgemeinen Fernwärmepreise zum 1. Januar 2009 

Die Preise für Fernwärme und Brauchwarmwasser sind an Notierungen des Statistischen 
Bundesamtes gebunden. Gegenüber dem Preisniveau zum 1. Oktober 2008 haben diese 
sowohl für leichtes Heizöl (HEL) als auch für schweres Heizöl (HSL) wiederum einen deutlichen 
Preisanstieg zu verzeichnen. Damit hat das Kostenniveau eine Höhe erreicht, bei dem für die 
infra eine Preisanpassung unumgänglich ist. 

Die Brutto-Arbeitspreise für Fernwärme und Brauchwarmwasser müssen deshalb zum  
1. Januar 2009 um rund 3,3 Prozent angehoben werden. Für ein Einfamilienhaus mit zehn 
Kilowatt (kW) Anschlusswert und einer Jahresmenge von sechs Megawattstunden (MWh) 
bedeutet dies Mehrkosten von gut 25 Euro im Jahr. 
Außerdem sind sowohl der Lohnindex als auch der Investitionsgüterindex zur Berechnung der 
Grundpreise leicht angestiegen. Deshalb steigen die Grundpreise ebenfalls um knapp zwei 
Prozent.

Aufgrund der Abhängigkeit des Fernwärmepreises vom Ölpreis rechnet der Fürther 
Energieversorger zum 1. April 2009 jedoch mit einer deutlichen Senkung der Arbeitspreise. 

Die infra weist darauf hin, dass aufgrund der geänderten Preisangabenverordnung die 
Fernwärmepreise in Cent je Kilowattstunde (Ct/kWh) angegeben werden müssen. Die 
Umrechnung von MWh in Kilowattstunden (kWh) erfolgt mit dem Faktor 1.000. 

Damit gelten ab dem 1. Januar 2009 für die Kunden der infra folgende Fernwärmepreise: 

Arbeitspreise    Grundpreise jährlich 
 Netto Brutto  Netto  Brutto 
 Ct/kWh €/MWh Ct/kWh €/MWh €/kW  €/kW 

Wärmelieferung     7,07     70,70        8,41    84,13    39,45 46,95 

Arbeitspreise      Messpreis Grundpreise jährlich 
 Netto Brutto Netto Brutto Netto  Brutto 
 €/m3 €/m3 €/Jahr €/Jahr €/m2  €/m2

Brauchwarmwasser     7,07          8,41   17,50 20,83  1,49          1,77 
(bei separater 
Brauchwarmwassererwärmung 
im Versorgungsgebiet 
„Auf der Schwand“) 

Die Bruttopreise enthalten die Mehrwertsteuer von 19 Prozent und sind auf die zweite Stelle 
nach dem Komma gerundet. 

ze eine beschränkte Ausschreibung 
durchzuführen. Es handelt sich dabei 
um:
Projekt: Südstadtpark Fürth, Grünflä-
chenpflege 2009:
Umfang: 57 000 m2 Pflege von Rasen- 
und Wiesenflächen, davon 40 500 m2 
wöchentliches Mähen mit Spindelmä-
her; 24 000 m2 Pflege von wassergeb. 
Decken; 1500 m2 Pflege von Pflanz-
flächen.
Submission: Voraussichtlich Januar 
2009.
Ausführung: 1. April 2009 bis 31. 
März 2010.
Firmen, die an der oben genannten 
Ausschreibungen interessiert sind, 
können bis spätestens Mittwoch, 17. 
Dezember 2008 ihre schriftliche Be-
werbung an die Stadt Fürth, Baurefe-
rat-Zentrale Submissionsstelle, Hir-
schenstraße 2, 90762 Fürth bzw. per 
Telefax unter 974-3108 richten.� n



Ärzte
Bei Lebensgefahr durch Verlet-
zungen, Erkrankungen oder bei 
Krankentransporten ist der Ret-
tungsdienst des Bayerischen Ro-
ten Kreuzes rund um die Uhr un-
ter Telefon 1 92 22, erreichbar.
Von Montag, 18 Uhr bis Diens-
tag, 8 Uhr, Dienstag, 18 Uhr bis 
Mittwoch, 8 Uhr, Mittwoch, 13 
Uhr bis Donnerstag, 8 Uhr, Don-
nerstag, 18 Uhr bis Freitag, 8 Uhr, 
Freitag, 18 Uhr bis Montag, 8 
Uhr, sowie am Feiertagvorabend, 
18 Uhr bis zum darauf folgenden 
Werktag, 8 Uhr, erfolgt die Ver-
mittlung diensttuender Ärzte und 
Fachärzte in dringenden Fällen 
über die Rufnummer 1 92 92 oder 
0 18 05 /19 12 12. Fachärzte ma-
chen jedoch keine Hausbesuche. 
Die privatärztliche Akut-Ambu-
lanz in der EuromedClinic, Eu-
ropaallee 1, Telefon 971 46 66, 
ist rund um die Uhr geöffnet. 
Ärztliche telefonische Beratung 
ist ebenfalls über die Rufnum-
mer 1 92 92 oder 0 18 05 /19 12 12 
möglich. Für gehfähige Patienten 
steht Mittwochnachmittag und 
an den Wochenenden die neue 
Bereitschaftspraxis auf dem Ge-
lände des Klinikums Fürth zur 
Verfügung. Bitte die Versicher-
tenkarte nicht vergessen! Haus-
besuche werden nur bei bettlä-
gerigen Patienten durchgeführt 
(über Einsatzzentrale, Telefon 
1 92 92 oder 0 18 05 /19 12 12).

Zahnärzte
Der zahnärztliche Bereitschafts-
dienst (Anwesenheit in der Pra-
xis) wird von 10 bis 12 Uhr und 
von 18 bis 19 Uhr
am Samstag, 6., und Sonntag, 7. 
Dezember, von Zahnarzt Dr. Jo-
hannes List, Schwabacher Straße 
38, Telefon 77 66 00,
am Samstag, 13., und Sonntag, 
14. Dezember, von Zahnarzt Dr. 
Bernd Löffler, An der Post 7, Te-
lefon 77 28 00, wahrgenommen.

Ambulanter Krisendienst
Der Krisendienst Mittelfranken 
– Hilfe für Menschen in seeli-
schen Notlagen – ist Montag bis 
Donnerstag von 18 bis 24 Uhr, 
Freitag von 16 bis 24 Uhr und 

 
Notdienste 

Mittwoch	 3.12.2008	 Nr.	   8
Donnerstag	 4.12.2008	 Nr.	   9
Freitag	 5.12.2008	 Nr.	 10
Samstag	 6.12.2008	 Nr.	 11
Sonntag	 7.12.2008	 Nr.	 12
Montag	 8.12.2008	 Nr.	 13
Dienstag	 9.12.2008	 Nr.	 14
Mittwoch	 10.12.2008	 Nr.	 15
Donnerstag	 11.12.2008	 Nr.	 16
Freitag	 12.12.2008	 Nr.	 17
Samstag	 13.12.2008	 Nr.	 18
Sonntag	 14.12.2008	 Nr.	 19
Montag	 15.12.2008	 Nr.	 20
Dienstag	 16.12.2008	 Nr.	 21
Mittwoch	 17.12.2008	 Nr.	 22
Donnerstag	 18.12.2008	 Nr.	 23

Apotheken –  
Nachtdienste

  1	 Apotheke 	  
	 im Bahnhof-Center
	 Gebhardtstr. 2
	 90762 Fürth, 74 96 74
  2	 Hirsch-Apotheke
	 Rudolf-Breitscheid-Str. 1
	 90762 Fürth, 77 49 26
  3	 West-Apotheke
	 Komotauer Str. 45
	 90766 Fürth, 73 18 54
  4	 Apotheke am Kieselbühl
	 Hansastr. 5
	 90766 Fürth, 73 10 53
  5	 Kreuz-Apotheke
	 Schwabacher Str. 25
	 90762 Fürth, 74 87 60
  6	 Bavaria-Apotheke
	 Schwabacher Str. 155
	 90763 Fürth, 71 24 91
  7	 Adler-Apotheke
	 Theodor-Heuss-Str. 2
	 90765 Fürth-Stadeln, 
	 97 68 56 90
  7	 Euromed-Apotheke
	 Europaallee 1
	 90763 Fürth, 97 14 11 00
  8	 Jakobinen-Apotheke
	 Nürnberger Str. 67
	 90762 Fürth, 70 68 67

  8	 Apotheke 	  
	 zur grünen Schlange
	 Kapellenplatz 1
	 90768 Fürth-Burgfarrnbach,
	 75 17 41
  9	 Berolina-Apotheke
	 Königstr. 134
	 90762 Fürth, 77 26 18
10	 Mohren-Apotheke
	 Königstr. 82
	 90762 Fürth, 77 01 96
11	 Apotheke am Prater
	 Erlanger Str. 63
	 90765 Fürth, 7 90 69 31
12	 Fichten-Apotheke
	 Schwabacher Str. 85
	 90763 Fürth, 77 40 50
12	 Frosch-Apotheke
	 Vacher Str. 462
	 90768 Fürth, 7 65 86 38
13	 Park-Apotheke
	 Königswarterstr. 18
	 90762 Fürth, 97 71 50
14	 Kleeblatt-Apotheke
	 Hirschenstr. 1
	 90762 Fürth, 7 80 65 65
15	 St.-Pauls-Apotheke
	 Amalienstr. 57
	 90763 Fürth, 77 14 83
16	 Apotheke im City-Center
	 Alexanderstr. 9
	 90762 Fürth, 7 49 80 44
17	 Stern-Apotheke
	 Mathildenstr. 28
	 90762 Fürth, 77 02 35
18	 Schwanen-Apotheke
	 Erlanger Str. 11
	 90765 Fürth, 7 90 73 50
19	 Billing-Apotheke
	 Billinganlage 3
	 90766 Fürth, 73 14 70
20	 Dürer-Apotheke
	 Riemenschneiderstr. 5
	 90766 Fürth, 73 54 00
21	 Süd-Apotheke
	 Flößaustr./Ecke Hätznerstr.
	 90763 Fürth, 71 37 38
22	 ABF-Apotheke
	 Rudolf-Breitscheid-Str. 41
	 90762 Fürth, 77 33 36
23	 Altstadt-Apotheke
	 Geleitsgasse 6
	 90762 Fürth, 77 96 82
24	 Friedrich-Apotheke
	 Friedrichstr. 12
	 90762 Fürth, 77 16 25
25	 Alpha-Apotheke 	(Kalbsiedlung)
	 Schwabacher Str. 265
	 90763 Fürth, 9 71 22 38
26	 Ronhof-Apotheke
	 Ronhofer Weg 16
	 90765 Fürth, 7 90 77 00
26	 Apotheke am Stadtwald
	 Heilstättenstr. 103
	 90768 Fürth, 72 27 45� n »» Fortsetzung auf Seite 29 »»
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Königstr. 13 · Tel. 77 40 63

Ihr Team Ramona

H e r b s t

A k t i o n
Fragen Sie nach unter

7 7 4 0 6 3

• im Salon •



Samstag, Sonntag und an Feier-
tagen von 10 bis 24 Uhr, unter 
Telefon 42 48 55-0, zu erreichen. 
Die Adresse ist: Hessestraße 10 
(Rückgebäude), 90443 Nürnberg.

Akut-Dienst 
Ärztlicher Akut-Dienst für Pri-
vatpatienten, 24 Stunden: Telefon 
0 18 05/30 45 05 

Tierärzte
Der tierärztliche Bereitschafts
dienst ist telefonisch über den 
Haustierarzt zu erreichen.� n

»» Fortsetzung von Seite 28 »» 
Notdienste

lienstr. 70; Anna Eckart (88), Nor-
dring 56; Alois Fleischmann (93), 
Landsberg am Lech; Horst Milde 
(68), Fürth; Ursula Künzel (75), 
Nürnberg; Lydia Steinwender-
Meier (61), Westliche Waldringstr. 
24b.� n

 
Familiennachrichten

Anmeldung  
der Eheschließungen
Alexander Dietz – Katja Steib, 
Waldmeisterstr. 1; Matthias Blank 
– Daniela Vigas, Finkenschlag 24; 
Alexander Kollert – Sylvia Böhm, 
Schönblick 9; Martin Käßmann – 
Stephanie Fabian, Saalfelder Str. 
14; Matthias Hagl – Anne Huber-
Maier, Saarburger Str. 12; Mirza 
Jukic – Sandra Klump, Wiesen-
str. 19; Michael Kaim – Beatrix 
Bruss, Vacher Str. 79; Daniel Me-
redith – Barbara Skibitzki, Fürth; 
Tobias Stoll – Andrea Müller, Les-
singstr. 18a; Willi Herein, Soldner-
str. 5 – Ekaterina Titowa, Königs-
berger Str. 33.

Geburten
Sabrina und Benedikt Maier, 
Tochter Jana, Fürth; Yelena und 
Ilja Wolf, Tochter Nicole Eva; Ja-
na Möller und Benjamin Mey-
er, Tochter Antonia Lori Möller, 

Nürnberg; Roswitha Rösler-Teglas 
und Arnold Teglas, Sohn Marc Se-
bastian Teglas, Tuchenbach; Nez-
la Chasan und Kemal Sali, Tochter 
Buket Sali, Pfisterstr. 5; Stepha-
nie und Daniel Ein, Tochter Le-
tizia, Soldnerstr. 101; Bettina und 
Andreas Roth, Sohn Gabriel Nico, 
Jakob-Wassermann-Str. 25; An-
drea Gollmann und Frank Kreu-
zer, Sohn Timeo Kreuzer, Berolz-
heimer Str. 31A; Sabrina Hart-
mann und Andreas Schneider, 
Tochter Sofia Hartmann, Vacher 
Str. 427; Jasmin und Dzenana 
Sertovic, Tochter Jasmina, Zirn-
dorf; Sabine und Norbert Lindner, 
Sohn Tobias, Amselweg 24; Na-
talia Pinnavaria-Raila und Santi 
Pinnavaria, Tochter Anjeli Josefi-
na Pinnavaria, Zirndorf; Petra und 
Bernd Engelbrecht, Tochter Julia-
ne, Herrnstr. 2; Andrea und Stefan 
Karl, Sohn Michael Andreas, Ca-
dolzburg; Martina Hofmann und 
Alexander Vinson, Sohn Antho-
ny Alexander Vinson, Albrecht-
Dürer-Str. 21; Jasmin Matsche 
und Christian Müller, Sohn Ja-
mie Maximilian Matsche, Cadolz-
burg; Jacqueline und Damian Zi-
erow, Sohn Yannick, Am Boxwald 
15; Jutta Gaudernak und Carsten 
Reinhardt, Sohn Jaron Gaudernak, 
Rossittener Str. 2; Dr. Christina 
und Dr. Alexander Lang, Sohn Le-
opold Maximilian, Zirndorf; Clau-
dia und Martin Gehringer, Sohn 
Conrad Daniel, Neustadt/Aisch; 
Kathrin Studtrucker und Issia-
ka Kekere, Sohn Kenny Ibrahem 
Studtrucker, Blumenstr. 39a; Son-
ja und Markus Müßigbrodt, Toch-
ter Sarah, Im Stöckig 56; Danie-
la Clubb und Peter Sörgel, Toch-

ter Emma Clubb, Laubenweg 1; 
Jasmin und Mathias Lange, Sohn 
Lennox, Laubenweg 19; Valentina 
und Alexander Ikkert, Tochter Lu-
isa, Langenzenn.

Eheschließungen
Dr. Edgar Zaus – Cosima Wag-
ner, Bisloher Hauptstr. 4; Christian 
Scherm – Christine Radloff, Fürth; 
Klaus Stengl, Rudolf-Schiestl-Str. 
25 – Ute Scheppan, Isaak-Loewi-
Str. 23; Jörg Thomsen – Ramona 
Pscherer, Steingartenweg 5; Ar-
ton Rexhepi – Xhevahire Sgogje-
va, Fürth; Richard Urban – Alice 
Walter, John-F.-Kennedy-Str. 32; 
Stefan Krapf – Heidi Weigel, Ma-
rienstr. 41; Gerold Ludwig – Mela-
nie Ebenhöch, Fürth; Martin Durst 
– Ramona Mayer, Karolinenstr. 
118; Giuseppe Arancio Febo – Su-
sanne Sonntag, Erlanger Str. 1.

Sterbefälle
Eva Geitner (37), Dr.-Mack-Str. 
36; Erich Pirk (91), Stiftungs-
str. 9; Margarete Precht (89), Ru-
dolf-Breitscheid-Str. 2; Anna Eck-
stein (94), Benno-Mayer-Str. 5; 
Lev Pritula (59), Waldstr. 14; Ger-
hard Ditz (84), Foerstermühle 4; 
Barbara Seibel (89), Am Grü-
ner Park 46; Johann Höfler (81), 
Weiherhofer Str. 50; Barbara Gei-
ger (85), Greifswalderstr. 61; Ju-
lie Hirneiß (87), Schwabacher Str. 
129; Helene Pöhnl (86), Wilhelms
havener Str. 56; Raimund Weiner 
(87), Friedrich-Ebert-Str. 4; Wal-
ter Funke (86), Herderstr. 44; Mar-
garete Dietrich (96), Lauf a.d. Peg-
nitz; Klara Wrobel (92), Rosenstr. 
16; Dorothea Sonntag (86), Steu-
benstr. 31; Udo Hofer (52), Ama-
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Das Sportamt der Stadt Fürth 
veranstaltet am Samstag, 7. 
Februar, um 12 Uhr die Stadt-
meisterschaft im Skilanglauf im 
Wintersport-Zentrum Silberhüt-
te bei Bärnau. Ausrichter ist der 
Deutsche Alpenverein, gestar-
tet wird in den Kategorien Schü-
ler, Jugend, Junioren, Damen und 

 
Stadtmeisterschaft im Skilanglauf

Die Kinder und Jugendlichen der Down-Sydrom-Marathonstaffel feiern gemein-
sam mit den Organisatoren des Metropolmarathons am Sonntag, 14. Dezember, 
ab 9.30 Uhr auf dem Gelände des TV Fürth 1860, Coubertinstraße 9 – 11, ihren 
ersten Geburtstag. Die Marathonis um Initiatorin Anita Kinle beginnen mit einem 
zwei Stunden und zehn Minuten langem Ausdauertraining. Alle Interessierten 
sind eingeladen, mit den Sportlerinnen und Sportlern ein paar Runden zu laufen. 
Ein Besuch von Oberbürgermeister Thomas Jung ist auch geplant. Im Anschluss 
an den Lauf wird der Wettkampfplan zusammengestellt. Weitere Informationen 
bei Anita Kinle unter Telefon 72 05 66 oder im Internet unter www.down-syn-
drom-marathonstaffel.de.

 
Marathonis feiern Geburtstag

Fo
to

: p
riv

at

Die Schützen der Schießsportge-
meinschaft Dynamit Fürth e.V. 
haben in der Bundesliga Luft-
pistole, Gruppe Süd, den ersten 
Platz errungen.� n

Fürther 
Sportschau

Alle Interessierten können sich bei 
den Organisatoren des Fürther Ma-
rathons zum Thema Laufen und 
Laufsport sowie über den nächsten 
Metropolmarathon informieren. 
Es stehen Lauftrainer am Sonn-
tag, 14. Dezember, ab 10 Uhr auf 
dem Gelände des TV Fürth 1860, 
Coubertinstraße 9 – 11 für Hobby- 
und Freizeitläufer sowie für An-
fänger zur Verfügung.
In Kurzvorträgen wird der theo-
retische Bereich dieser Sportart 
beleuchtet. Gleichzeitig finden 
vor Ort in regelmäßigen Abstän-
den Trainingseinheiten auf dem 
Sportgelände und im Fürther 
Stadtwald statt. Verschiedene 

 
Infotag rund um‘s Laufen

Informationen zum Laufsport und dem Fürther Marathon können alle Interessier-
ten am Informationstag erhalten.
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Trainingsmethoden, wie Lauf-
ABC, Tempodauerlauf, Bahn-
training, Fahrtspiel, aber auch 
der gesundheitsorientierte Dauer-
lauf, Dehnen und Stretching wer-
den vorgestellt. Im Anschluss be-
steht die Möglichkeit, sich um-
zuziehen und zu duschen. Wer 
außerdem dann noch Fragen zum 
Fürther Marathon, Halbmara-
thon, den Schülerläufen und dem 
Volkslauf hat, ist beim Informati-
onstag an der richtigen Stelle.
Weitere Auskünfte gibt es im 
Internet unter www.metropol-
marathon.de und bei Bernd van 
Trill vom Sportamt, Telefon 974-
1204 oder 810 11 92.� n

Nordic Walking mit Baby durch 
den Stadtwald, mit Trainerin 
Martina Kölbl und Tragebera-
terin Sylvia Galster, ab Diens-
tag, 9. Dezember, jeweils von 
10 bis 11 Uhr, Treffpunkt Park-
platz NH Hotel. Stöcke, Trage-
tücher und -hilfen können ausge-
liehen werden. Infos und Anmel-
dung unter Telefon 801 57 66 oder 
im Internet unter www.keep-nor-
dicwalking.de.

Neue Qigong-Kurse, SpVgg 
Greuther Fürth, Start am 13. 
Januar, jeweils dienstags von 
9.30 bis 10.45 Uhr, Sportzent-

 
Sportangebote

Der Vortrag „Herzinfarkt: Ver-
meidbares Risiko?“ findet am 
Mittwoch, 10. Dezember, um 17 
Uhr in der AOK Fürth, Königs-
warterstraße 28, statt. Referen-
tin ist Brigitte Noll, Fachärztin 
für Allgemein- und Ernährungs-
medizin. Platzreservierungen 
nimmt die AOK telefonisch un-
ter Rufnummer 74 34-123 entge-
gen. Der Zugang zum Vortrags-
saal im zweiten Obergeschoss ist 
am Nebeneingang in der Gabels-
berger Straße.� n

Vortrag 
„Herzinfarkt“

Der nächste Blutspendetermin 
findet am Dienstag, 9. Dezem-
ber, von 14.30 bis 20 Uhr im 
Rotkreuzhaus Fürth, Henri-Du-
nant-Straße 11, statt. Mitzubrin-
gen sind der Blutspendepass 
oder ein Lichtbildausweis (Per-
sonalausweis, Reisepass, Führer-
schein).� n

 
Blut spenden

zum Beispiel eine vierwöchige 
Intensivtherapie, die vor allem 
Patienten mit chronischen Rü-
ckenschmerzen eine Verbesse-
rung ihrer Lebensqualität zusi-
chert. Weitere Informationen gibt 
es unter www.euromed.de� n

 
Infos für Rückenschmerzpatienten

Die EuromedClinic bietet mit 
dem ersten interdisziplinären Rü-
ckenschmerzzentrum in Mittel-
franken eine neue Anlaufsstel-
le für Patienten mit Rückenprob-
lemen. Alle derzeit verfügbaren 
konservativen Therapien und 
Operationsmöglichkeiten, ins-
besondere Wirbelsäulenchirur-
gie, werden sowohl bei akuten als 
auch bei chronischen Beschwer-
den angeboten. Einzigartig ist 

Herren. Die Strecke ist zehn Ki-
lometer lang, die Busfahrt nach 
Bärnau kostet 12 Euro. Melde-
schluss ist am Freitag, 30. Januar. 
Interessierte Personen und Ver-
eine können sich an das Sport-
amt wenden. Nähere Informatio-
nen erteilt Thomas Koenig, Tele-
fon 974-1900.� n

rum Kronacher Straße 140. Be-
ginn für den zweiten Kurs ist am 
15. Januar, jeweils donnerstags 
von 20.10 bis 21.25 Uhr, Ge-
meindesaal St. Martin, Hochstra-
ße 12. Weitere Informationen un-
ter Telefon 75 71 18.� n
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Im Winter können an frosti-
gen Tagen die Bioabfälle in 
der Mülltonne festfrieren. Die 
Müllabfuhr hat in diesen Fällen 
selbst bei mehrfachen Entlee-
rungsversuchen oft keine Chan-
ce, den Abfall aus der Tonne zu 
kippen und es bleiben Reste zu-
rück. 
Mit einfachen mechanischen 
Hilfsmitteln, wie einem Spaten 
oder einer angespitzten Latte, 
kann das Gefrorene vorsichtig 
von der Behälterinnenwand ab-
gelöst werden. Keinesfalls soll-
te aber von außen auf den kalten 
Behälter geschlagen werden.
Die Umweltplanung rät außer-
dem zu folgenden Vorsorge-
maßnahmen:
Biotüten verwenden: Bitte al-
le Bioabfälle in den kostenlos 
erhältlichen Papiertüten sam-
meln. Auch aus Hygienegrün-
den sollen die Küchenabfälle 
nie lose in die Tonne geworfen 
werden. Auf keinen Fall Kunst-
stoff-Müllbeutel verwenden, da 
diese nicht kompostierbar sind. 
Papiertüten gibt es in der Amts-
stelle Nord, Stadelner Haupt-
straße 96, bei der Müllabfuhr, 
Mainstraße 51, am Königsplatz 
2 (Pavillon im Innenhof) und 

 
Die Biotonne im Winter

Die Umweltplanung gibt Tipps bei der Entsorgung von Biomüll.

bei den Recyclinghöfen Atzen-
hof in der Vacher Straße und 
am Güterbahnhof sowie in zahl-
reichen Schreibwarenläden im 
gesamten Stadtgebiet.
Zeitungspapier auf den Ton-
nenboden legen: Einige zer-
knüllte Blätter Zeitungspapier 
auf den Boden der leeren Bio-
tonne oder zwischen die Abfäl-
le legen, dadurch wird die Ge-
fahr des Einfrierens reduziert.
Warmes Plätzchen: Bei Frost 
soll die Biotonne möglichst 
dicht an die Hauswand oder Ga-
rage gestellt werden. 
Die clevere Alternative
Mit Biomülltüten aus Mais-
stärke kann der Bioabfall noch 
einfacher entsorgt werden. 
Die Tonne wird so gegen Ver-
schmutzung und Frost mit einem 
passenden Sack geschützt. Der 
Müll kann nicht festfrieren und 
die Tonne ist nach der Leerung 
sauber. Die großen Säcke gibt 
es bei Schreibwaren Lippert 
in der Kaiserstraße 85 und in 
verschiedenen Geschäften, die 
Gartenabfall- und Müllsäcke 
verkaufen.
Bei Rückfragen steht die Abfall-
beratung unter der Rufnummer 
974-1260 gern zur Verfügung.�n
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Rehe werden oft als kleine Hirsche bezeichnet. Ein Irrtum, der wahrscheinlich auf 
ihre biologische Zugehörigkeit zu den Trughirschen (Odocoilinae) zurückzuführen 
ist. Echte Hirsche wie der Dam- oder Rothirsch gehören zur Unterfamilie Cervi-
nae. Beide Arten sind also Paarhufer bzw. Schalenwild und Wiederkäuer, aber 
jede gehört zu einer anderen Unterfamilie. Rehwild ist in Mitteleuropa überall 
verbreitet. Einer der stärksten Bestände – im Verhältnis zur Jagdfläche – findet 
sich in Bayern. Der bevorzugte Lebensraum ist der strauchreiche Mischwald mit 
angrenzenden Feldern. Aufgrund des Freizeitverhaltens der Menschen mit einer 
dadurch enormen Beunruhigung der scheuen Rehe sind diese Tiere zwischenzeit-
lich weitgehend nachtaktiv – sie weichen dem Trubel in der Natur so gut es geht 
aus. Was aber nicht heißt, dass man Rehe, etwa in den Niederungen entlang 
von Straßen in vegetationsreichen Gegenden, nicht auch am Tag sieht. Dement-
sprechend sollten Autofahrer den Fuß vom Gas nehmen. Wegen überhöhter Ge-
schwindigkeit passieren häufig Wildunfälle, bei denen nicht selten Geiß und Kitz 
verunglücken. 

 
Das Rehwild
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„Drei Stiche töten einen Menschen, sieben Stiche ein Pferd“ – die Hornisse gilt 
bei vielen Menschen noch immer als gefährliches, angriffslustiges Ungeheuer. 
Dass dies keineswegs so ist, möchte der Hobbyfotograf und ehrenamtliche Hor-
nissenbeauftragte der Stadt Fürth, Ulrich Knapp, zeigen. Seine faszinierenden 
Nahaufnahmen von räuberischen Insekten sind in der städtischen Umweltpla-
nung im Erdgeschoss des Sozialrathauses, montags bis freitags, jeweils von 9 bis 
16 Uhr zu bestaunen. Der 57-Jährige möchte damit sein Lebensmotto „Ehrfurcht 
vor dem Leben“ nach dem Spruch von Albrecht Schweitzer weitergeben. 

 
Hornissen und Rote Mordwanzen
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Umfassendes Klimaschutzkonzept vorgestellt und vom Stadtrat verabschiedet 
Zehn-Punkte-Programm soll CO2-Austoß verringern – Maßnahmenpaket auf breite Basis gestellt – Mehrere Dienststellen und Einrichtungen beteiligt

Im elan, auf dessen Dach eine leistungsstarke Photovoltaikanlage umweltfreund-
lichen Solarstrom produziert, stellten Klimaschutz- und Solarbeauftragten Jo-
hann Gerdenitsch, Oberbürgermeister Thomas Jung und Umweltreferent Chris-
toph Maier (v. li.) das Klimaschutzkonzept vor.
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Für Oberbürgermeister Thomas 
Jung stellt der Klimaschutz nicht 
nur eine nationale und internati-
onale Aufgabe dar, sondern auch 
eine lokale. Da 80 Prozent der 
CO

2
-Emissionen aus Städten er-

folgen, diese aber nur 0,5 Prozent 
der Fläche der Erde bedecken, 
sei es wichtig, dass auch Kom-
munen handeln. Zusammen mit 
Rechts-, Umwelt- und Ordnungs-
referent Christoph Maier und 
dem Klimaschutz- und Solarbe-
auftragten Johann Gerdenitsch 
hat der OB ein Klimaschutzkon-
zept ausgearbeitet, das dieser Ta-
ge der Öffentlichkeit vorgestellt 
und bereits vom Stadtrat verab-
schiedet wurde.
Wichtig sei dabei laut Jung, dass 
das Gesamtpaket nicht auf einem 
Pfeiler ruhe, sondern auf brei-
te Füße gestellt werde. Mehre-
re Dienststellen und Einrich-
tungen seien bei der Umsetzung 
des insgesamt zehn Punkte um-
fassenden Programms beteiligt. 
Ein wesentlicher Bestandteil ist 
dabei die Energieeinsparung in 
städtischen Gebäuden und Ein-
richtungen. So wird zum Beispiel 
die neue Maischule seinen Ener-
giebedarf ausschließlich aus Erd-
wärme und Solarenergie decken 
(wir berichteten). Andere Grund-
schulen wie am Kirchenplatz und 
in der Soldnerstraße erhalten Fas-
sadendämmungen. Für die neue 
Feuerwache auf dem MTV-Ge-
lände und die benachbarte Innen-

stadtturnhalle sind Heizanlagen 
aus erneuerbaren Energien vor-
gesehen.
Angedacht ist laut Maier darüber 
hinaus, für das Jüdische Museum 
und das Rathaus die Abwasser-
wärme der Kanalisation zu nut-
zen. Ein Projekt, das sich aller-
dings noch im Anfangsstadium 
befinde. Konkret ist hingegen, 
dass die gemeinnützige Woh-
nungsbaugesellschaft (WBG) 
100 000 Euro für energetische 
Sanierungsmaßnahmen ihres Ge-
bäudebestands erhält.
Und um den Verbrauch zu steu-
ern und zu kontrollieren, wird ab 
2009 jährlich ein Energiebericht 
über das abgelaufene Jahr für al-
le städtischen Gebäude vorgelegt. 
Einher geht der Auftrag an das 
Beschaffungswesen, zukünftig 
einen Schwerpunkt auf den Er-
werb energiesparender Elektro-
geräte und Beleuchtungssysteme 
zu legen.
Ein wesentlicher Beitrag für den 
Klimaschutz sieht Jung im wei-
teren Ausbau des Radwege-
netzes. Angestrebt ist nach sei-
ner Aussage, den Etat kurzfristig 
um 50 Prozent auf 150 000 Euro, 
langfristig auf 200 000 Euro zu 
erhöhen. So könne man die Für-
therinnen und Fürther ermutigen, 
öfter auf das Auto zu verzichten. 
Daher sei auch ein Ziel, den Öf-
fentlichen Personennahverkehr 
(ÖPNV) durch attraktive Ange-
bote weiter zu entwickeln. Schon 

jetzt verfüge man über einen der 
höchsten ÖPNV-Anteile deut-
scher Städte mit 30,46 Millio-
nen beförderten Personen im Jahr 
2007. „Wir wollen diesen weiter 
ausbauen und um zwei Prozent 
pro Jahr erhöhen,“ so der OB. 
Zusätzliche Erdgastankstellen 
und Erdgaskraftfahrzeuge der 
infra fürth gmbh sollen ebenso 
zu einer Verringerung des CO

2
-

Ausstoßes beitragen wie der Ein-
satz erneuerbarer Energien. 
„Von 2002 bis 2007 hat sich der 
Strom, der in Fürth mit Photovol-
taikanlagen gewonnen wird, von 
195 000 auf sechs Millionen Ki-
lowattstunden und damit um den 
Faktor 30 erhöht“, erklärte Jung. 
Eine Entwicklung, die fortgesetzt 
werde. Hinzu kommen die Nut-
zung von Wasserkraftanlagen 
wie am Ufersteg oder der Brü-
ckenstraße, des Deponiengases 
in Atzenhof und von Biogasanla-
gen wie die an der Ritzmannsho-
fer Straße. 
Weitere wichtige Säulen des Zehn-
Punkte-Programms zum Klima-
schutz sind die Modernisierung 
der Straßenbeleuchtung und 
Ampelanlagen sowie der Ausbau 
von Blockheizkraftwerken und 
Kraftwärmekoppelungen im ge-
samten Stadtgebiet. Ein Anliegen 
der Stadt ist zudem, dass verdich-
tetes stadtnahes Bauen gefördert 
wird und nicht große Flächen ver-
braucht werden. Beispielhaft seien 
nach Jung die Wohnbauprojekte 
Carrera-Areal, Golfpark Atzenhof 
oder die nun beginnende Besiede-
lung des alten Tucher-Geländes. 
Wenn neue Baugebiete ausgewie-
sen werden, sollen in Zukunft-

stadtplanerische Vorgaben für en-
ergiesparende Bauweisen sorgen.
Immer eine Zielsetzung bleibt 
für das Stadtoberhaupt auch, öf-
fentliches Grün auszudehnen. 
Zum Beispiel durch die Pflan-
zung von 1000 neuen Bäumen 
und die Neuanlage von „grünen 
Inseln“ im Stadtgebiet. Auch die 
Gesamtfläche der Landschafts-
schutzgebiete soll in der Zeit bis 
2014 erhöht werden.� n
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Themen: �
Handwerk – gestern und heute
Bauprojekte in Fürth

Med. Fußpflege, nur Hausbe-
suche. Tel.: 790 88 55
Systemische(r) Familienaufstel-
ler (in) Ausbildung: 10 Wochenend
module (ca. 140 Std.). Einstieg je-
derzeit möglich. Infos unter Tel.: 
767 09 13 und haraldkriegbaum.de/
Ausbildung
Wellness- und Gesundheitssport 
in der SpVgg Greuther Fürth, Kro
nacher Straße 140. Modernes Rü-
ckentraining, mittwochs 18.15 
Uhr; Aerobic-Pilates-Mix, Mai
turnhalle, donnerstags 18.30 Uhr; 
Skigymnastik, montags 19.30 Uhr. 
Die Turnabteilung. Einfach besser. 
Info Tel.: 75 71 18
Kosmetikpraxis Jutta Hacker - 
ganzheitl. Behandlungen und med. 
Fußpflege – Geschenkgutscheine – 
In der Berten 42 (nähe FürtherMa-
re), Tel.: 733 03 63
Systemisches Familienstellen, 
Sa. 6.12.08 in Fürth, 13 Uhr. Kos-
ten 90 € bzw. 18 € für Stellvertreter. 
Anmeldung & Info Tel.: 979 03 37 
od. www.reikischule-fuerth.de
Medizinisches Qi Gong – Meinem 
Körper gebe ich selbst Gesundheit, 
Tel.: 0171/262 58 62, www.medi-
cal-qigong.de
Über den Körper die Seele heilen, 
Hilfe bei körperl. u. seelischen Kri-
sen m. biodynamischer Körper- u. 
Psychotherapie nach G. Boyesen. 
Monika Lehnert, Tel.: 975 90 99, 
Praxis Hopfenscheune
L & E Nagelstudio im HH, 3Min. 
von U-Hbf, Bus und Parkpl. An-
gebot bis 30.1.09: Neumodellage 
25 €, Auffüllen 24 €, 90762 FÜrth, 
Gebhardtstr. 2, Tel.: 780 52 05
Raus aus dem Stress! Gönnen 
Sie sich 5 Std. Auszeit und lassen 
Sie sich verwöhnen. Mehr Info un-
ter Tel.: 75 15 13 oder www.praxis-
beck.de
Geschenke-Tipp: Urlaub für Ih-
re Füße Gutschein für Fußpflege
behandlung bei: Mobile Fußpflege, 
Brigitte Dollinger, Tel.: 368 54 41
Feldenkrais-Wochenendkurs 
Schwerpunkt: Beckenboden 13. 
und 14.12.08 Hopfenscheune Fürth. 
Info Tel.: 974 93 57
Feldenkraisgruppen in der Praxis
gemeinschaft Hopfenscheune. 
Neue Gruppen starten am 5.1.09. 
Montags 12 x um 15.45, 18.30 und 
20.15. Infos Tel.: 974 93 57

 
Kleinanzeigen

»» Fortsetzung auf Seite 35 »»

Med. Fußpflege im Klinikum 
Fürth für alle Problemfälle. Haus
besuche möglich. Interessant für 
Diabetiker! Behandlung auf ärzt-
liche Verordnung. Informieren Sie 
sich unter Tel.: 787 19 65
Metabolic-Balance-Ernährungs-
Programm (erstellt nach Ihren Blut
werten) = Mit natürlichen Nahrungs-.
mitteln zu mehr Vitalität u. Wohl
fühlgewicht. Kostenlose Info: Heil
praktikerin Gabriele Ott, Tel.: 
76 23 46, www.heilpraktikerin-ott.
de
Kosmetik in Oberfürberg, Pra-
xis R. Becker, Kosmetik, Wellness, 
Einzelwimpernverlängerung, Fuß
pflege, Geschenkgutscheine, Tel.: 
600 38 40
Vorbeugen ist alles! Fuß- und 
Handpflege von erfahrener, staat-
lich geprüfter Fachpflegerin mit 
langjähr. Berufserfahrung. Termin 
nach Vereinbarung. Tel.: 79 35 22
Gestylt von Kopf bis Fuß – Wo? 
Studio Relax, Schäßburger Str. 23, 
90765 Fürth, Tel.: 756 71 66, www.
studiorelax-kunze.de

Stellenangebote
Neben- oder hauptberuflich 
job.ernaehrungplus.de
Fam. Unternehmen sucht neben-, .
hauptberuflich zuverl. & ehrl. 
Mitarb. Tel.: 74 60 40

Kaufe & Verkaufe
Hochbett zu verkaufen b200 x 
t90 x h100 cm, Naturholz, mit in-
tegriertem Schrank und auszieh-
baren Wäschefächern, Schreiner-
arbeit, sehr gut erhalten, Preis VS. 
Tel.: 0162/260 36 26
Stimmungsv. Ölgemälde »Ländl.  
Idylle« b 113 x h 63 cm, orig. Mar
witz, VB 190 €; Smoking m. Plis-
seehemd u. Fliege Gr. 58/60, 1 x 
getragen, 120 €. Tel.: 75 83 32
Suche alte Mercedes, BMW, VW, 
Audi. Tel.: 0162/494 95 71

Gesundheit & Wellness
Effiziente Shiatsu-Behandlungen 
durch erfahrene Heilpraktikerin, 
Shiatsu Praxis Vera Smitt, Frieden
str.10, 90765 Fürth, Tel.: 71 80 51, 
www.shiatsu-fuerth.de
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Zeitlose Schönheit mit der dermo-
kosmetischen Wirkstoffkosmetik 
von Reviderm und Cellucur. Las-
sen Sie Ihre Haut dank der Mikro
dermabrasion wieder durchatmen. 
Studio Relax, Schäßburger Str. 23, 
90765 Fürth, Tel. 756 71 66

Unterricht & Sport
Neu! Vorkindergarten-Gruppe, 
Eltern/Kind 1 – 3 Jahre, donners-
tags 10.30 Uhr; Kinder-Aerobic, 
dienstags 15.45 Uhr; Turnen und 
Leichtathletik ab 6 Jahre, montags 
17 Uhr. Sportzentrum Kronacher 
Straße 140. Die Turnabteilung der 
SpVgg Greuther Fürth – Einfach 
Klasse! Info Tel.: 75 71 18
Für Grundschüler! Mehr Freu-
de am Lernen haben und bessere 
Leistung erzielen. Gebe Hilfe und 
Unterstützung, komme ins Haus. 
Tel.: 322 32 50
Professionelle Nachhilfe, indivi-
duell und günstig! Kostenlose Pro-
bestunde. Tel.: 787 44 74, www.
nachhilfeschule-fuerth.de
Aikido Anfängerkurs, Erwachse-
ne dienstags 18.15 – 19.45 Uhr. SV 
Poppenreuth, Kreuzsteinweg 15. 
Jugendliche (ab 12 J.) mittwochs 
18.30 – 20 Uhr, Turnhalle Pestalozzi
str. 20. Info Tel.: 70 88 62. Mehr un-
ter www.aikido-fuerth.de.
Die Malwerkstatt in der Gustav
str. 6 bietet Tages-/Abendkurse in 
Malen auf Keilrahmen, Mutter-
Kind und Geburtstagsmalen an. 
Auftragsmalerei. Info u. Termine 
Tel.: 739 59 99
Keramik-Werkstatt für Kinder 
von 8 – 12 J., ab 16.1.09 (6 x), Ate-
lier Jakob, Robert-Koch-Str., Info/
Anm. Tel.: 530 38 84
Dog ok! Erfahrener Hundeausbil-
der bietet individuellen und tierge-
rechten Einzelunterricht zu fairen 
Preisen. Tel.: 06164/62 99 29
English For You! Für Beginners 
bis Basic Business English. Sprache 
erlernen, Kenntnisse auffrischen, 
Übungen, Konversation. Unterricht 
in kleinen Gruppen (4 – 5 Perso
nen), vormittags, nachmittags, 
abends. Ziel: Englisch als Umgangs
sprache – ohne viel Grammatik – 
verstehen und sprechen. Monatli-
cher Beitrag – keine zeitliche Bin-
dung. Information u. Anmeldung: 
Peter Roth, Rudolf-Breitscheid-Str. 
27, 90762 Fürth, Tel.: 741 73 12 od. 
Mobil 0172/814 25 09

Der bunte Töpferladen in der 
Gustavstr. 6 bietet Tages- und 
Abendkurse in Töpfern. Mutter- 
Kind- und Geburtstagstöpfern, Ge
staltung von Mosaiken. Info u. Ter
mine Tel.: 739 59 99
PC-Computer-Internet-DSL-
ISDN-Hilfe, www.net-e.de. Tel. 
0911/77 14 96
Gymnasiastin gibt Nachhilfe in 
allen Fächern außer Latein bis zur 
8. Klasse. Tel.: 76 74 69

Verschiedenes
Verschenken Sie doch einen Mo
saik-Workshop bei der Künstlerin 
Iris Rauh zu Weihnachten. Ge
schenkgutscheine für 150 € erhält-
lich. Termine 2009 für ein Krea-
tiv-Wochenende am Grünen Markt: 
14./15. März, 21./22. März und 
11./12. April. Infos + Anmeldung: 
www.mosaikgestaltung.de und Tel.: 
74 76 33. Ich freue mich auf Sie!
Schmuck-Schnellreparatur-Ser
vice vom Fachmann, Ohessa Fürth, 
Königstraße 77, immer Mi, Do, Fr 
von 11 – 18 Uhr.
12 Jahre Mobildisco aus Vach. 
Speziell für Hochzeiten, Geburts
tage usw., Hits von Oldies bis ak-
tuell und Licht-Show. Tel. u. Fax: 
76 50 91
Faszination Bogenschießen, ab 
sofort Bogenschießseminare, Erleb
nis Tipi für Groß und Klein, geis-
tige Freiheit durch Meditation, po-
sitives Umfeld schaffen durch spe-
zielle Räucherungen von Wohn-/.
Geschäftsräumen! Event für Fam.-/
Betriebsfeiern. Ptan Cante, Königs
str. 23, Fürth. Tel. 375 75 69.
Annahme von biologischer Tep
pichwäsche, Polstermöbel-Teppich
bodenreinigung, Teppichrepara-
tur. Günstig, kompetent. Ohne An
fahrtskosten! Tel.: 375 75 69.
Malkurs – Geschenk mit Langzeit
wirkung. Info und Gutschein im 
Atelier Gesa Will Tel.: 976 14 39, 
www.gesa-will.de 
Entwicklungsbegleitung bei Über
gängen und Krisen bei Erwachse
nen, Förderung von Kindern und 
Jugendlichen mit AD(H)S, zur 
Selbstwertstärkung u.v.m. Jeden 1. 
Mittwoch im Monat 18.30 h: Ken-
nen lernen und Experimentieren 
mit der heilsamen Methode Arbeit 
am Tonfeld®. Verdeckte Dynami
ken aufspüren und erfolgreich lösen 
durch Beratung, Coaching und Auf

stellungsarbeit mit Einzelnen, Paa-
ren und Familien. Katharina Hager 
www.k-hager.de Tel.: 749 86 52

Geschäftsempfehlungen
Grafische Arbeiten persönlich 
und individuell. Sie planen einen 
neuen Werbeauftritt oder möchten 
einen bereits bestehenden auffri-
schen? Dann rufen Sie mich unter 
Tel. 36 26 64 an oder per E-Mail: 
info@TanjaRose.de
Hilfe bei Scheidung: Scheidungs
folgen kostengünstig ohne Gericht 
regeln. Info bei Rechtsanwältin S. 
Helmling. Tel.: 99 96 80 90
Von Frau zu Frau, rund um den 
PC biete ich kompetente Hilfe, Be-
ratung, Schulung. Tel.: 971 20 34
Büroservice-Herold.de, spezi-
ell für Existenzgründer, Handwer-
ker, kleine und mittelständische Be
triebe. Tel.: 92 31 84 38
Schuldnerberatung – fachkundi
ge Hilfe bei Verbraucher- und Re-
gelinsolvenz RAe Dr. Maeder & 
Partner, Fürth, Tel.: 78 07 80
Ihr Friseur in der Südstadt Fri-
sierladen Edith Reimann, Flößau
str. 89, Tel.: 71 34 25
Mode von expresse und Jackpot 
im Traumhaus, Alexanderstr. 4, 
Fürth, immer Mi. – Fr. 14.30 – 18 
Uhr, Sa. 10 – 14 Uhr.
Ich biete Hilfsdienste an: Haus
ordnung; Renovieren: Malen, Tape
zieren, Verputz u. Maurerarbeiten, 
Verlegen von Terrassen, Gehwe-
gen, Laminat. Zuverl. u. preiswert. 
Gartenarbeiten aller Art, schneide 
Bäume, Sträucher u. Hecken. Tel.: 
46 93 94, Mobil 0170/173 44 04
Druckaufträge aller Art. Herstel-
lung der Vorlagen, Druckabwick
lung, Lieferung. Visitenkarten, Fly-
er, Broschüren, Bücher etc. Gestal-
tung, Internetseiten, Illustrationen, 
Fotos, Anzeigen, Text. Tel. 77 70 09 
oder info@hhvogel.de.� n
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Unternehmensberatung 
E. Hopfengärtner 
Tel.: 0911 – 78 75 296 
www.hopecon.de 
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Samstag, 
6. Dezember
von 11 - 16 Uhr

Der Nikolaus
kommt zu Flamme!

kommt der Nikolaus mit schönen 
Weihnachtsgeschichten u. kleinen 
Präsenten für brave Kinder

önen
einen 

www.meeehr.com

Geschenk-
Gutschein
von Flamme Möbel.
Sie bestimmen den Betrag.

25,-
ab

Präsent-
Korb

von Flamme Möbel.
Sie bestimmen 

den Betrag.

Premium
Partner
der SpVgg 
Greuther Fürth

1,-
Glühwein

al
ko

ho
lfr

ei




